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.^ " dsatz sei deshilb gewesen . Deutschland die Etsül -

^ kplUKtuM !, Mmch zu ermöglichen, daß es arbeitet .

Es frage sich nun , was Deutschland bezahlen könne. Die Reichs -
bank verfüge nur noch über 130 (1 Millionen Goldmark .
Die mobilen Werte , über die Deutschland tierfügt habe , könnten kaum
7 bis 8 Milliarden übersteigen . Viele Werte seien ins Aus -
land gegangen . Deutschland habe zwar vor dem Kriege 30 Milliar -
den ausländischer Werte besessen . Diese Summe sei aber im Kriege
vermindert worden . Außerdem seien die Werte seiner früheren Ver-
bündeten stark entwertet morsen .

Die Alliierten hätten sich daher der W e r t e in Gütern bemäch -
ligen müssen , die Teutschland im Ausland gehörten . EZ handle sich
hier um eine große Summe , deren Höhe aber noch nicht festgestellt
werden könne . Dazu kommen die Handelsschiffe nnd B i »t *
nen schiffe . Die einzige Rechnungsart , die alZ praktisch anerkannt
worden fei , sei die A u S g ab t von Schatzscheinen , die zugnn -
iten der MzderberstcllunzLbedürfn '.sie öik ' Kl cnf ihre
Höh: festgesetzt werden sollen . Zhr Wert werde ielbstverständlich da -
von abhängen , in welcher wirtschaftlichen Lage sich Deutschland be-
finden wirb . Di ? Arbeits , und Spartraft des deutschen Volkes gebe
keine Veranlassung zur VerjweiflunZ .

Ans dem Weißbuch über öie Vorgeschichte des

MaffenftMstandes .
WTB . Berlin , 1 . Aug . Das gestern ausgegebene Weißbuch

über die Vorgeschichte deS Waffenstillstandes schildert
die Lage vom 14 . Auguit bis 11 . November 1918. In den Vorbe »
inerkungen heißt eö u . a . :

„Die Veröffentlichung ist erforbertich geworden , um der 2 e -
gendenbildung entgegenzutreten . Viele Kräfte sind an der Ar-
beit , die Wahrheit zu entstellen . Zum Teil kann man ihnen den guten
Glauben nicht mehr nehmen . Aber zum Teil ist Unkenntnis die tlr -
fache der Entstellung . Ueber die Verhandlungen dieser Zeit muß da -
her vollständig Klarheit verbreitet werden . Die veröffentlichten Doku -
mente entstammen den Archiven des Auswärtigen AmtcS oder der
Reichskanzlei . Sie sind Beiträge zur Entstehung des Frie .
densangebots vom 3 . Oktober und des Waffenstillstands ,
abkommen » vom 11 . November 1918 . Sie sind gleichzeitig Bei -
träge zum Verständnis der deutschen Revolution und
der elementaren Leichtigkeit ihres Siege » . In großen Zügen ergibt
die Sammlung folgendes EntwiÄungsbild :

AuSgangspuult der ganzen Friedensaktion ist
die Kaisersil -ung in Spaa vem 11 . August 1018.

Während General Ludendorff noch mitte Juli 1918 mit Be -
stimmtheit erklärt Hatte , daß die jetzige Offensive den Feind end-
gültig und entscheidend besiegen werde, wirb jetzt cmgenonn .Kn, daß e?
nicht mehr in ö g l i ch sei , den K riea militärisch zu
g e w i n n n e n , und daß daher an eine Verständigung mit dem Feind
und zwar durch neutrale Vermittlung r.u denken wäre . Es wird aber
nicht etwa der Auftrag gegeben , die Anknüpfung sofort vorzunehmen .
Der Entschluß des Kaisers lautet vielmehr , es müsse auf einen Zeit -
Punkt gesehen werden , wo wir uns mit dem Feinde zu verständigen
hätten , und nach dem faßte der Reichskanzler die Beratungen dahin
zusammen : „Diplontatisch muß der Faden betr. eine Verständigung
mit dem Feinde im geeigneten Moment « gesponnen werden . Ein
solcher Moment erböte sich nach den letzten Erfolgen im Westen.

Generalseldmarschall v . Hindenburg fubrte im Anschluß
hieran aus , daß es gelingen werde , auf französischem Boden stehen
zu bleiben , und dadurch sckließlick dem Feinde unseren Willen auf »
zuzwingen . Erst am 19 . September tritt eine teilweise Aendening
ein . Generalfeldmarschall v . Hindenburg spricht sich zlvar nochmals
gegen den Appell an die kriegführenden Länder aus . erklärt sich aber
nunmehr mit der Vermittlung einer neutralen Macht zwecks Ä ^r»
beiführung einer Aussprache ahm: Aufschub einverstanden . Der Ver¬
such führt nicht zum Ziele . Inzwischen
verschärft der bulgarische Zusammenbruch die Situation ivesentlich.
Vom 21 . September an taucht in den Aktenstücken der Gedanke auf ,
zwecks Einleitung von Friedensverhandlungen direkt an Amerika
heranzutreten . Vorbereitungen werden getroffen . Am 29 . und 30.
September ist Staatssekretär von H i n y e wieder im Großen Haupt¬
quartier . DaZ Ergebnis der Beratungen zeigt sich in ein>' m Tele -
g r a in m von H i n x e an sein Berliner Amt vom 29 . September
9.40 Nhr nachmittags . Bitte aufgrund Befehl Seiner Majestät und
Zustimmung de» Herrn Reichskanzlers in LLien und Konstantinopel
vertraulich mitzuteilen , daß ich vorschlage, dem Präsidenten Wilson
den Frieden anzubieten aufgrund seiner 14 Punkt « und ihn einzu¬
laden , eine Friedenskonferenz nach Washington zu berufen nach der
Aufforderung zum sofortigen Waffenstillstand .
^>cnn unsere Verbündeten zustimmen , würde die in Bildung begrif »
fene nfue ReichSregierung den Vorschlag auf geeignetem Wege an den
Präsidenten Wilson gelangen lassen, sodaß die Vorschläge erst von
hier aus gehen würden .

Roch an demselben Abend gehen aus Berlin die Telegramme nach
Wien und Pera ab . Die Uebereinstimmnng mit Wien wird nach
Rücksprache herdeiaesührt und die Technik der geheimen llebermitt -
lung durch die Schweiz mit Bern verabredet . In diesen Tagen tritt
die Aktion in ein neues Stadium . Während ursprünglick, die Ober -
ste Heeresleitung von der Einleitung von Friedensschritten
vor einer Konsolidierung der militärischen Lage absehen will , später
Vorsicht eniviahl . bittet sie jetzt aufs dringlichste , das Frie¬
densangebot wegen der

akuten Gefährdung der militärische « Lage
sofort hinausgehen zu lassen .

Am 1. Oktober kommt eine ganze Reihe von Telegrammen und
Telephongesxröchen aus dem Großen Hauptquartier mit
dem gleichen Inhalt nach Berlin : „Heute halten die Truppen
noch , was morgen geschehen könne, fei nicht vorauszusehen . Man solle
das Friedensangebot sofort hinausgehen lassen und damit nicht erst
bis zur Bildung einer neuen Regierung warten , die sich verzögern
könne. Heute hielten die Truppen noch und wir seien in einer schwie-
rigen Lage . Es könne aber jeden Augenblick ein Durchbruch erfolgen
und danii käme unser Angebot im allerungünstigsten Momente . "

Und spät abends : „General Ludendorff erklärte mir , daß unser A n -
gebot von Bonn aus sofort nach Washington gehen müsse . 48
Stunden , könne die Armee nicht noch warten ." Der General betonte ,
daß alles darauf ankomme , daß das Angebot spätestens Mittwoch
nacht oder Donnerstag früh in den Händen der Entente sei und bittet
Ew . Exzellenz alle Aebel in Bewegung zu setzen . — An demselben
Nachmittag läßt Generalfeldmarsckall v . Hindenburg dem Vize -
kanzler v . Payer mitteilen : „Wenn bis heute abend 7 bis 8 Zlhr
Sichccheit vorhanden sei , daß Prinz Max die Regierung bilde , könne
bis zum nächsten Morgen gewartet werden . Sollte dagegen die Bil -
dung der Regierung irgendwie zweifelhaft sein , fo halte er die Auf -
gäbe der Erklärung heute nacht für geboten .

" In einem Vortrage ,
den der Vertreter der Obersten Heeresleitung am 2. Oktober , vormit -
tags den Parteiführern hielt , kam auch in diesem größeren Kreis die
verzwe ijxttk Lage jcharj zum Ausdruck.

Prinz Max von Baden sträubte sich aufs heftigste g«gen die
* gewünschte Znedensaikion ,

da sie in dieser Form und im Augenblick einer militärischen Zwangslage
die deutsche Situation für die Friedensverhandlungen offenbar sehr
u n g ii n st i g gestalten würde .

Am 2. Ott bittet General Ludendorff um den Entwurf der Ant «
wort und läßt nachmittags selbst eine Fassung telegraphieren , die im
wesentlichen mit dem späteren Wortlaut übereinstimmt . Der Prinz
hielt seine Bedenken aufrecht. Jedoch am 3 . Oktober stellt er eine
Reihe von Vorfragen , darunter die Frage ' Ist die Oberste Hee-
resleitung sich bewußt , daß die Einleitung einer Friedensaktion unter
dem Druck der militärischen Zwangslage zum Verluste deutscher Ko -
lonien und deutschen Gebietes , nam « itlich Elsaß -Lothringens und
rein polnische Krc '. je der östlichen Provinzen führen kann? Am ylei -
chen Tage sendet Hindenburg , der in Berlin llnweiend ist , dem Reichs «
kanzler nochmals schriftlich die Erklärung , daß die Oberste Hee -
resleitung auf ihrer Forderung der sofortigen Ab -
jendung des Friedensangebots bestehen bleibt . Nach
eingehender Aussprache unter den Staatssekretären ge^ t die Note un-
ter diesem Drucke der Obersten Heeresleitung in der Nacht vom 3 . zum
4 . Oktober ab In der Zeit bis zum Eintreffen der Antwort erklärte
der Reichskanzler am 6 . Oktober nach dem vorliegenden Protokoll
nochmals : Ich habe gegen die Rote gekämpft : 1 . weil ich den Mo -
meiit für v e r f r ü h t hielt , 2 . weil ich an den Feind im allgemeinen
mich wenden wollte . Jetzt müssen wir die Konsequenzen in Ruhe
überlegen - Jetzt muß die Lage an der Front festgestellt wer-
den , und zwar durch gewiegte Offiziere ; die Armeeführer müssen ge-
hört werden .

Die Staatssekretäre äußern sich im gleichen Sinne . Luden«
dorff sieht in der Befragung anderer Offiziere Aiißtrauei , und
läßt für diesen Fall mit seinem Abschied rechnen, von dem die Reichs ^
leitung eine Beschleunigung des Zusammenbruchs befürchtet.

Es folgt
sie Vorgeschichte des Waffenstillstandes .

Der von Rathenau in der ..Vossischen Zeitung " veröffentlichte Plan
einer levöc en inasse wird erörtert , aber fallen gelassen , weil die
militärischen Stellen , insbesondere Ludendorff selbst

'
sich von ihr nichts

versprechen. Am S . Oktober entwortet Wilson .
Am 9. Oktober findet eine mündliche Verhandlung mit

Ludendorff statt- in der dieser einen kurzen Rückblick über
die ganze Kriegsgeschichte gibt . In dieser Verhandlung
erklärt Oberst He>) e wiederum : „Es wäre ein Hazardspiel des
Oversten Heeresleitung , wenn sie den Friedensschritt nicht
beschleunigte . Es kann fein , daß wir bis zum Frühjahr halten , es kann
aber auch jeden Tag eine Wendung kommen. Ludendorff vertritt nun -
mehr den Standpunkt , daß Deutschland nicht gezwungen
sei , alle Forderungen anzunehmen , daß insbesondere etwaige Forderun -
gen auf Preisgabe deutscher Festungen abgelehnt werden könne. Aber
die Antworten auf die Frage , wie lange noch widerstanden werden
kann, lauten wechselnd und unsicher. Ludendorff antwortet
Stk-atssekretör Dr . Eolf auf die Frage , ob die Front noch drei
Monats gehalten werden kann, verneinend . Auf die Frage des
Prinzen Max : „Kann beim Scheitern der gegenwärtigen Frie -
dsnsaktion und trotz des Abfalls eines der beiden uns noch verblie -
denen Bundesgenossen der Krieg ollein von ikns noch fortge -
führt werden ? laut ->t Ludendotfss Antwort stark bedingt : Wenn eine
Kampfoause im Westen eintritt , ja .

Die deutsche Erwiderung auf Wilsons Antwort
ergeht noch in vollem Einvernehmen mit der Obersten Heeresleitung .
Auf Wunsch Hindenburgs wird ausdrücklich ausgesprochen , daß
Dontschlant » von der Annahme ausgeht , daß auch die mit den Ver -
einigten Staaten verbundenen Mächte sich auf den Boden der Grund -
fütze Wilsons stellen . Die zweite Rote Wilsons vom 15. 10 . wird
wesentlich schärfer . Die Bestürzung über diese Rote in ganz
Deutschland , namentlich ihr : Wirkung auf das Heer ist offenbar groß.
Der Widerspruch regt sich überall , der Stolz bäumt sich auf . Die
Oberste Heeresleitung möchte zurück Diese fragt an . ob die deut -
schen Massen noch einmal in einem Kampf bis zum
Aeußersten mitgehen würden , oder ob die moralische
Widerstandskraft dafür zu sehr erschöpft sei . Solf sieht in diesen
Zeilen nicht nur einen Appell an das deutsche Volk , sondern zugleich'

eine Verschiebung der Verantwortlichkeit .
Am 17. 10. finden drei Sitzungen statt . Ueber die mittler «

Sitzung mit Ludendorff , in der die gesamte Lage nach allen Richtun »
gen durchgesprochen wird , liegt eine misführliche Niederschrift vor .
Ludendorff äußert sich hoffnungsvoller als vor zwei Wochen über die
Möglichkeit , über die nächsten Wochen hindurch stand zu halten , aber
seine Aeußerungen sind unbestimmt , wechselnd und stimniungsgemäh
gefärbt . Am Ende der Sitzung weist der Reichskanzler darauf hin .
daß auch nach den weitgehendsten Hoffnungen Ludendorffs der Krieg
nur auf eine beschränkte Zeit fortgeführt werden kann, daß inzwischen
mit dem Abfall der beiden noch übrig bleibenden Verbündeten zu
rechnen ist und daß sich nunmehr die Frage erhebt : Steht man am
Schlüsse besser oder schlechter als heute ? Ludendorff ist der Auf -
fassung , daß es keine schlechteren Bedingungen gibt . Räch diesen Be -
ratungen tritt wegen der schwankenden, sich tetls widersprechenden
Aeußerungen Ludendorffs über die militärische Lage wieder das Be -
dürfnis hervor , andere Generale zu hören . Aber Ludendorffs Wider -
fprvch ist noch nicht beseitigt .

Es folgt die deutsche Antwort vom 20 . 10. Diesmal besteht ein«
sachliche Differenz mit der Obersten Heereslei «
t u n g . Sie tritt hauptsächlich wegen der Einstellung der U -Boots -
krieges zutage . In der vor Absenkung der Rote einberufenen Be -
sprechung mit den deutschen Auslandsvertretern (Rosen , Graf Brock -
dorff°Rai >tzau . Graf Metternich ) hatten diese übereinstimmend sich für
ein Entgegenkommen in der U - Vootsfrage ausgesprochen.

Es folgt der Abschluß des Waffen st i l l st a ii d e s . In
diesem Stadium bestehen keine Meinungsverschiedenheiten mehr mU
der Obersten Heeresleitung . Am 10 . 11 . funkt diese mit der Unter -
schrrst Hindenburg -- gleickWeitig nach Berlin und an die mit Foch ver«
handelnde Waffenstillstandskommission , in welchen Punkten versucht
werden mutz , Erleichterungen zu erreichen. Das Telegramm endet
mit d?n Worten : .Gelingt die Durchsetzung dieser Punkte nicht, so
wäre trotzdem abzuschließen . Gegen die Ablehnung von Punkt 1, 4,
5 , 6 , 8, 9 wäre ein flammender Protest unter Berufung auf Wilson
herbeizuführen .

Am II . November tritt der Waffenstillstand in Kraft . Damit
schließen die Urkunden.

*

WTB . Berlin . 1 . Aug . Die „B . Z . a . M .
" veröffentlicht

au ? dem soeben erschienenen Weißbuch ein Telegramm
des Fürsten Hohenlohe an den Prinzen Max von
Baden vom 25. Oktober 1818, in dem Fürst Hohenlohe aus-
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führt , dah nach Meinung einer zuverlässigen Quelle der Schluß
der Wilsonschen Note so zu deuten sei, dah der einzige
Weg für einen einigermaßen erträglichen Frieden kaum anders
als über die Abdankung des Kaisers führe . Nach
der Meinung des Gewährsmannes würde eine solche Tat des
Kaisers es Wilson leichter machen, zugunsten seiner Friedens¬
pläne auf den Senat einzuwirken , der in letzter Zeit Einfluß
im Sinne einer gänzlichen Niederwerfung Deutschlads gewinne .
Gleichzeitig würden durch dies die Fviedensströmungen in den
übrigen Ententestaaten bestärkt werden . Dem Gewährsmann
zufolge sei die Schwäche unserer militärischen
Lage den Amerikanern zu bekannt, um bei ihnen selbst im
Falle eines Aufrufes zur nationalen Verteidigung über den
endgültigen Sieg de? Entente Zweifel aufkommen zu lassen.
Deutschlands Zusammenbruch sei nur eine
Frage der Zeit . Sollte versucht werden , den Endkampf
hinauszuschieben , so werde das nur als ein neuer Beweis des
vorwiegend militärischen Einflusses betrachtet werden und den
« erdacht nähren , daß man sich auf Deutschlands innerpolitische
Haltung nicht verlassen könne.

Ferner ist ein Telegramm des Kaisers Karl an
KaiserWilhelm bemerkenswert , welches lautet : „Ich war

. heute früh genötigt , da die militärische Lage unHalt -
bar geworden ist . den Italienern einen Waffen ^
sttllstand anzutragen . Falls aber die Italiener die Be -'
dingung stellen , daß die Bahnen von Tirol und Kärnten
(Tauernbahn , Brennerbahn , Südbahn ) für den Durchzug der
feindlichen Truppen gegen Deine Länder geöffnet werden sollten ,
so werde ich mich an die Spitze meiner Deutsch-Oesterreicher'
stellen und den Durchzug mit Waffengewalt ver -
hindern . Darauf kannst Du fest rechnen. Auf die Truppen
der anderen Nationalität «« kann man sich in diesem Falle
nicht verlassen . In treuer Freundschaft gez. Karl .

"
Die Antwort Kaiser Wilhelms lautet : „Mit

Bewegung habe ich das Telegramm über den Antrag zum
Waffenstillstand an Italien gelesen . Ich bin überzeugt , daß
die Deutsch-Oefterretcher, an der Spitze der kaiserliche Herr,
sich wie ein Mann gegen die schmachvollen Be -
dingungen erheben würden , und danZe Dir dafür , daß Du
mir dies noch besonders versicherst . In treuer Feundschaft
gez. Wilhel m .

"

Deutsche Dlatwnawersammwng .
WTB . Weimar , 1 . Aug . Am Regierungstisch : Dr . David . Erz -

borger , Schmidt .
Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung 9.30 Uhr .
Das Haus erledigt zunächst eine Anzahl t

Anfragen .
Abg . Mittelmann (D . Bpt . ) macht auf die bittere Not der

Veteranen von 1870/71 aufmerksam .
Ein Vertreter des Reichsfinanzmini >teriu ms er,

widcrt , das; die Reichsregierun .g beabsichtigt , den Veteranen eine ein -
maligc Zulage in der Höhe des doppelten Betrages , wie in der
Höhe von 1917/18 zu machen . Der Haushaltungsausschuh habe am
28. Juli die Genehmigung zur sofortigen Auszahlung erteilt , sodaß
dieser nichts mehr im Wege steht .

Abg . Erkelenz (Dem .) regt an . den infolge der Herabsetzung der
Stärke der Reichswehr zur Entlassung kommenden Reichswehr -
angehörigen den Uebergang ins Zivilleben au erleichtern .

Geh .
'

Rat Dr . Tiburtius teilt mit . das, die Unterbringung der
Reichswehrangehörigcn in Verbindung mit der Reichszentralstelle für
Arbeitsnachweise geschehen werde .

Abg . Mellich (D . natl .) macht auf die Beunruhigung der
Angehörigen von Kriegsgefangenen aufmerksam in ,
folge der unwidersprochenen Nachricht , das? der deutsche Vertreter fürdie Kommission zur Heimbeförderung der Kriegsgefangenen u. Zivil -
internierten seit Wochen in Versailles vergeblich auf die Ernennungund das Erscheinen der gegnerischen Mitglieder wartet .

Abg . Stücklen lSoz . s erklärt dazu als Kommissar der Reichs -
regierung : Der Friedensvertrag tritt erst in Kraft , wenn
seine Ratifikation durch Deutschland , sowie drei der Haupt -
mächte erfolgt ist. Erst dann kann formell auch die Durchführungder Beratung über

die Heimkehr der Kriegsgefangenen
erfolgen . Die deutsche Regierung hat in zwei besonderen Noten vom26 . 6. i<nd 21 . 7 die Einsetzung von Kommissionen zur Vorbereitungdes Abtransportes vorgeschlagen . Sie habe aber noch keine zusagendeAntwort erhalten Die deutsche Regierung hat sich unermüdlich be-
müht , einen raschen H e i m t r a n s p o r t herbeizuführen , bat aberweder die Möglichkeit noch die Macht , die Aufnahme von Verhanb -
lungen zu beschleunigen . Auch der Abtransport der in Si -birien befindlichen Kriegsgefangenen hängt von der
Entscheidung der a . und assoz . Mächte ab . Die Jnternierungin der Schweiz ist erfreulicherweise dank der Bemühungen der
Schweiz aufgehoben .

' Am 1 ., 3 ., 8 . und 12 . August treffen in Kon -
stanz je 290 Offiziere und 599 Mannschaften ein . Die Pressenach -
richt , wonach der Abtransport der Gefangenen unmittelbar bevor -
stohe oder bereits im Gange sei , ist irrtümlich und geeignet , die Be -
unruhiguna in der Bevölkerung noch zu steigern . Die dieser Tageaus Deutschland nach Versailles abgereiste Kommission zur Aufnahmeunmittelbarer Verhandlungen mit Frankreich über den Wieder -
aufbau war ebenfalls erfolglos . Sobald die erwähnte Kommissionmit den französischen Bevollmächtigten die Lohn - und Arbeitsbedin -
gungen , die Sicherheit der persönlichen Freiheit und den ungehin -
derten Verkehr mit der Heimat festgelegt haben , wird ein Aufrufan die deutschen Arbeiter ergehen , sich zur Arbeit in den
zerstörten Gebieten zu melden . Mit der Auslieferung der Gesänge -
nen steht der Wiederaufbau nach dem Friedensvertrag

"
in keiner Ver -

bindung . Die vielfach verbreitete Ansicht , daß gewisse freie Arbeiter
zum Austausch von Gefangenen angeboten werden können oder
Müßten , ist irrig . Die Fürsorge für die Kriegsgefangc -iien wird bis zu ihrer Heimkehr in jeder nur erdenklichen Weiseohne Rücksicht auf die Kosten sorgesührt .

Aba . Mittelmann ( D . V .) erhält auf Anträge naÄ dem Pala,zoEafarelli , dem ehemaligen Heim der deutschen Botschaft in Rom .die Antwort , daß Verhandlungen darüber schweben .
Abg . Kuhnert (U .) verlangt Maßnahmen der Regie -

ru ng , wodurch alle in Frage kommenden Obstsorten , auchSüdfrüchte , ausschließlich zur Bolksernährung verwen -det werden sollen .
Eeheimrat Dr . Beyerle erklärte : Rur ein verhältnismäßig
kleiner Teil der Obsternte soll für die Marmeladenindustrie

verwendet werden . Für die Mo st Herstellung wird kein Z u k-
ker zur Verfügung gestellt . Eine Reihe von Betrieben , die Obst -
weine herstellten , während des Krieges schwer gelitten haben und
oerhältnismäßig wenig Kohle brauchten , werden indessen nicht stillliegen . Die unbeschränkte Herstellung von Obstwein wird
nicht gestattet . Die Herstellung ist vielmehr bei Wein ans Beerenund Kirschen auf 39 Prozent der durchschnittlichen Verarbeitung inden Jahren 1914 bis 1919 und bei Aepfel - und Birnenweinen auf 49Prozent der durchschnittlichen Verarbeitung in den Iahren 14 bis 15beschränkt . Inländischer Zucker wird nur für die Herstellung des siirmedizinische Zwecke unentbehrlichen Heidelbeerweines zur Verfü¬gung gestellt bis zur Höchstgrenze von ,

'>990 Doppelzentnern . Fürandere Beermeine darf nur die beim Heidelbeerwein etwa ersparteZuckermenge auslSndischen Zuckers verwendet werden , den die Reichs -
zuckerstelle zur Verfügung stellt . Die Vergärung des Obstes zur Her -stellung von Bnmntwein ist grundsätzlich ganz verboten . Ausnahmensind nur zulässig zur Verhinderung des Verderbens von Obst .Die Interpellationen der Abgg . Dr . Heinze und Arnstad betr die
Kohlenversorgung wird auf Wunsch des ReichsministersSchmidt mit Rücksicht auf die schwebenden Verhandlungen über Maß¬

nahmen zur Behebung der Kohlennot von der Tagesordnung abgesetzt .Es folgt die Interpellation Arnstad (DR .) und Dr . Heinzc (D . V .)über Beamtensragcn .
Die Interpellation bittet um Auskunst , ob die Verordnung der preu -
ßischen Regierung betr . die einstweilige Versetzung unmittelbarer
Staatsbeamten in den Ruhestand auch auf die Reichsbeamten aus -
gedehnt werden soll . Sie fordert eine Neuordnung des Be -
joldungswesens und der Pensionsverhältnisse ,Schaffung eines freiheitlichen Beamten -Disziplinarrechtes . sowie die
Gewährleistung gewisser Mindestsätze hinsichtlich Besoldung , Ruhege -
hältern und Hinterbliebenenbezüge der unmittelbaren und mittelba -
ren Staatsbeamten , insbesondere auch bei Gemeindebeamten und
Lehrern durch Reichsgesetz .

Abg . Most (D . V .) begründet die Interpellation . Wir können stolzdarauf sein , daß wir bisher das pflichtgetreueste , lauterste Beamten -tum der Welt haben . Das Verhältnis unserer Beamten zum Reicheund zum Staat ist ein Widerspruch in sich selbst . (Sehr richtig !) Wir
wünschen Schutz d es Beamtentunis gegen ein üeber -
maß der Parlamentarifierung und Politisierung .(Betfall rechts . ) Zu dem Zweck verlangen wir die Schaffung einesneuen Beamtenrechts durch Reichsgesetz mit einer Ausgestaltung der
Beamtenausschüsse , Regelung der Urlaubsverhältnisse , Reform des
Disziplinarwesens . Aufhebung des Verbots der Nebenbeschäftigungusw . Vor allen Dingen verlangen wir eine Errettung des Be -amtentums aus wirtschaftlicher Not . Eine rasche durchgreifende B e-
soldungsreform für alle Beamtenklassen mußkommen !

Reichsminister Dr . David : Es ist mir ein dringendes Bedürfnis ,der deutschen Beamtenschaft meine loöirnstc Aner¬
kennung für ihre Pflichttreue und für ihre forderlicheArbeit , die sie nicht nur während des Krieges , sondern auch nachherunter schwierigen Verhältnissen geleistet hat . auszusprechen . Das sollunvergessen sein , wen » eine druchgreifende Neuregelung des Beamten -
rechtes und der Beamtenbesoldung zustandekommt . Ein gutes Beam -tentum ist die Lebensbedingung für das neu ? Deutschland . Nicht aufeinem autoritativen Zwang von oben , sondern auf der Pflichttreue vonunten beruht die Starre der Demokratie . Im Einvernehmen mit dem
Finanzminister bin ich der Ansicht , daß eine

Neuordnung des Besoldung ..- und Pensionswesens . sowie der
Hinterbliebenensürsorge

unbedingt nötig ist . Zur Zeit freilich ist eine generelle Regelung nichtmöglich . Es muß Klarheit geschaffen werden über der Beamt - nstand ,mit dem wir in Deutschland zu rechnen haben . Eine baldige Klärungist in den Besprechungen mit den Bermtenverbänden seitens der Reichs -und Landesregierungen in Aussicht genommen . Die Konferenz be-ginnt bereits am 12. August in Berlin . Vom Reichsministerium desInnern ist ein Nat sür Bermtenfragen eingesetzt worden ,der seine Arbeiten am 1 - August aufgenommen hat Das neue parla -
mentarische System wird fortan die Gewähr geben , das; die Beamtenihre berechtigten Forderungen leichter und rascher zur Geltung bringenkönnen . Freie Bahn dem Tüchten ! Das neue System nimmt demBeamten nichts : es kann ihm zur Freude und zum Nutzen werden , derGesamtheit aber zum Wohle !

Abg . Könen ( Soz . ) ■ Es ist erstaunlich , daß die Herren von derRechten sich auf einmal sür die Beamten erwärmen . (Unruhe rechts ,lebhafte Zustimmung links ) . Das ist Stimmungsmache . (ErneuteUnruhe rechts ) . Die freiheitliche Betätigung der Beamten haben Sie(nach rechts ) stets gehindert . Wir treten für das Koalitionsrecht unddas Streikrecht der Beamten ein . Ferner verlangen wir eine G e -
setzesvorlage über Beamtenräte .

Abg . Aliekotte (Ztr . ) : Das Zentrum ist stets m ' t Nachdruck für

anrtenkategorien , auch der Beamtinneii . halten wir eine durcharcifendzBesoldungsrcform für erforderlich .
Abg . Dealers (D .N .) : Infolge der Aenßeruiigen von Ministernkonnten die Bccrmtcn befürchten , daß ihnen die PensionSberechtignn, ,und unkündbare Anstellung abgesprochen werden soll. Wenn einmaldie Sozialdemokraten wirklich die Mehrheit bekommen sollten , sowird den Beamten da ? Beamtcnrecht nickts mch '-' nützen . Die Notunter den B e a m t e n i )

't f o groß , daß unbedingt einmaligeZulagen gegeben werden müssen . Auch die Pensionäre sind zu be -rücksichtigen . Von der Güte des parlamentarischen Systems , das HerrDavid in den höchsten Tonen gefeiert hat , hal ^ n wir uns bisher nichtüberzeugen können . DaZ setzt gebaute Haus ist ein Kartenhaus ,das vom nächsten Windstöße umgestürzt werden kann . (ZustimmunareHts . lebh . Widerspruch links .)
Reichsminister Dr . David wendet sich gegen eine Reihe von

sind sämtliche Mitglieder des Kabinetts mit Arbeit überlastet , linierder alten Regierung gab es aber unzählige dekorative Figuren DerVorredner und seine Freunde mögen sich gesagt fein lassen
'
, daßheute außerordentlich viel billiger regiert wirdals unter dem alten Sh st cm .

Abg . Diiwell (U .S .) : Auch die heutige Regierung hat angeblichim Einverständnis mit den Beamtenvertretungen das Koalitions -reckt der Beamten beschränkt . Grundsätzlich werden die Mißständenur durch freie Wahl der Beamten beseitigt .?lbg . Mittelmann (D .B .) : Wie stellt sich die Regierung zum
Ttreikreckt der Beamten ?

Die Bemerkung Dr . Davids , früher habe der oberste Beamte des Rei -» es 18 Millionen Einkommen bezogen , war wenig geschmackvoll. Ge-wist batte das alte System Mängel . Tie Brücken zur Vergangenheitsind bewußt von diesen Haufe abgebaut worden . Mit neuem Kur ?treibt das ReichZschiff einer Ungewissen Zukunft entgegen . Eines abersteht fest : Wenn semals gehofft werden kann,^ daß das ixue Schiffeme gl' ts Fahrt fährt , so wird es nur dadurch möglich, daß der alte
^ eit

alten Beamtenschakt l-ineindringt in die neue
Reichkminister Dr . David : Ucber das Streikrecht der Beamtenbin ich mcht in der Lage , mich knavp und klar zu äußern Der Streitmuß in den Organisationen d? r Beamten selbst ausgetragen wendenHierauf wird ein Schlußantraa angenommen .Nächste Sitzung Donnerstag 7 . August nachmittags 4 Uhr - ZweiteBeratung des Gesetzentwurfes betr . die :?>ch - rordemlichc KrilgsabaabeSchluß 2 Uhr .

Aus den Tayen der Hnedensunterzeichnung .
Zur Lieferung von Milchkühen .

WTB . Versailles , ZI . Juli . Heute fand die erste Befpre -chun g zwischen den deutschen und französischen Sa ch-verständigen über die Abgabe von Tieren gemäß Artikel236 des Friedensvertrages statt . Von dem deutschen Kommissar Ivurd -zur Frage der Lieferung von Milchkühen ausgeführt , daßes nicht die Absicht der Entente sein könne , auch noch nach dem Kriened,e d e u t .s ch e n Kinder durch Entziehung von Milch znschwächen. Es wurde darauf hingewiesen , daß sich auch bei der Ententeselbst gegen die Lüfminn van Milchkühe »? Bedenken erhoben hätten ,die besonders aus einer Rede von Lord Robert Ereil im englischenUnterhaus hervorgehe .
Die deutschen Delegierten erklärten , sie vertrauten fest daraufdaß die Entente Deutschland die Lieferung von Milchkühen aus dendeutschen Beständen erlassen würden . Sie würden sich dieserLieferung nur fügen , wenp sie von der Entente tatsächlich dazu g e -

zwungen würden . Der Vertreter der Enten te behieltsich die Antwort auf diese Erklärung vor . In der Frage der Lie -ferung der Tiere sind eine große Reihe technischer Einzelheiten zubesprechen . Hierfür ist eine Sitzung für Samstag , den 2. August , ver -einbart worden .
Die ernste Lage in Bulgarien .

WTB . Amsterdam , 1 . Aug. Nach einem in englischenBlättern veröffentlichten Reutertel -egramm hat man rn amt-

lichen britischen Kreisen verläßliche Berichte aus Söst .
halten , die ein sehr ernstes Bild vvn der i ^
Lage in Bulgarien geben . Man hat den 11
daß Bulgarien dein Beispiel : Ungarns folgend eine
reqierung errichten und den König Boris absetzent g errichten und den König Boris abs etzen^

Zur tage im Osten. ¥
WTB . Amsterdam , 1 . August . Drahtlos wird gemeldet ,

neral Denekin eins neue Offensire an der Charkow^
tawa -Front begonnen habe . enjatw »4

MTB . HelfingforS , 2 . Aug . In der Nacht zu « '
bombardierten a ch t englische Fluazcuge
stadt mit Sprengkörpern .

Aus der ungarischen Sowjetrepublik .
Der Sturz der Budapester Räteregierung . ,— - Z" FMTB . Budapest . 2. Aug . Ung . Corr . -Büro .f_r ^ ^ qfll»

heute nachmittag abgehaltenen Sitzung des Budapester j ((
tralarbeitcrrates ist der revolutionäre Rat der Jjj
regierung zurückgetreten . Die RegierungsS ^,
wurde von einer ans Vertretern der Gewerkschaften
reinen sozialistischen Regierung unter dem
des Ministerpräsidenten Julius Beide ! übernommen-

WTB . Budapest , 2 . Aug . Ung . Corr . -Büro . In der ,
herrscht musterhafte Ruhe und Ordnung . Kriegst
H an b r j ch hat für die Gebiete des vierten Korps (W> ^
das strengste Standrecht angeordnet . Wer die ; ffjr>stört , plündert und seinen Befehlen nicht Folge leistet,
erschossen . Die Sperrstunde wird auf 8 Uhr abends fcf
die dienstfreien Angehörigen der roten Wache und der
Armee haben sofort in ihre Kasernen zurückzukehren . t (

= Berlin , 2 . August . Zum Sturzeder Rät eres ' ^
in Ungarn heißt es im ..Berl . Tagebl .

" : Die Räkregirrm ^in den 5 Monaten , während deren sie das Land durch rüchi -
Terrorismus unterjocht hi 'Slt, nach Innen und Außen ^men abgewirtschaftet . Durch die Segnungen des ~

gjnii^mus ist nicht allein die industrielle Produktion vollkommen zu
gerichtet , sind die Finanzen nnd auswärtigen Hände !lsbezieĥ
in ein Chaos verwandelt , sondern ist auch das E r n ä h
Wesen aus dcm Geleise gebracht und ein großer Teil der
ruug der bittersten Not überantwortet worden .

Die Geschehnisse im Reich.
Da - besetz über die Kapitalslucht . 1<

WTB . Berlin , 1 . August Uebcr das Gesetz betr . die ' * "
$0

talsslucht eriährt die, .B Z . a . M .
" aus Weimar : . „gC

läge über die neuen Maßnahmen g^zen die Kapitalsabwand .^ jt '
in de» ausländischen Besi ?; »st heute der R att o n a l vcr >
lung zugegangen . Räch dieser Vorlage dürfen auf reiche- »o
ländische Währung lautende Zahlungsmittel nur durch
mittlungder Banken nach dem Auslände 0 e l
oder gebracht werden . Ze. hliingzmittel sind auch Anu >eisungen , ^und Wechsel. Die Banken dürfen solche Aufträge nur eussühren ^der Auftraggeber eine Erklärung einreicht , die an das ^ sta^ U »? .^ ,
sitzsieueramt weiterzugeben st . Auf den Postanweisung ^ ',
Nachnahme - und Postaustragsverkehr finden die Vorschriften
Wendung . Verbindlichkeiten in Reiche - oder ausländ ^ « . $ ii*
zum Zwecke des Erwerbs von Papiergeld dürfen gegenüber einem ^it Einwilligung der Re i ch s b a n k eing^ ^

'
}((länder nur mit Einwilligung der Reichsbanl

rc*« ?,.' n . Einem Ausländer darf sin auf Reichswährung laul
Kredit nur mit Einwilligung >r Reichsbank eingeräumt werd

Hindenburg Politiker ?
D . Berlin . 2. Aug . (Priv .) E ?neralfeldmarschall ^

Hindenburg wird sich dem „Lok .-Anz .
" zufolge nach ^Mitteilung des preußischen Abgeordneten Klingemann .

dem er ins bürgerliche Leben zurückgetreten ist , der deu ^nationalen Bolkspartei anschließen , und in lh
führende Rolle übernehmen .

» .$Unruhen und Streiks .
tu . Bafel , 2. Aug . sPriv .) In Basel nimmt der am

ausgebrochene Generalstreik einen großen Umfana
nun auch die Angestellten der Privatunternehmer die Arbeit
gelegt haben . Im Laufe der Nacht zum Fceiteg nnd aw >'<
Vormittag kam es zu verschiedenen Z u s a m m e n st ö g e " '' . jC
den Demonstranten und der Polizei , sowie den zur Berstäriu

Es gab zahlreiche Leicht - und auch - i#"
ligen Grenzschutztruppe . ^ rSchwerverwundeten .

Um Mitternacht kam es in d« r Nähe des Hauptpoitgcbau ( j,
einer Schießerei . In Klein - Basel , dem Heerlager de ? ^ ( P
kenden , tarn es gestern Vormittag 11 Uhr zu einem Z u s a ^ ^
st o ß zwischen Militär und Demonstranten . Hier blieben ' . ^Tot « aus dem Platze . Gestern Nachmittag wurde die « tao
ihre Hauptgebäude von dem Insanterieregiment Nr . 21 be>«tz^
erwartet die Verhängung des Belagerungszustandes .

Nermifchtes .
TU . Gleiwitz , 2 . Au « . (Priv . ) Als heute früh zehn ^der Lokomotivwerkstätten die Löhnung der Werkstan ^ ^

hörigen in Höhe von 2 8 0,0 0 0 M a r k von einer Bank abho ?« '
nach dein Kasscnbiiro schaffen wollten , wurden sie von Z 10
wa ? fneten Banditen die sich bis dahin in einer
nen Kapelle aufgehalten hatten , mit Revolverschüssen überso
Die gesamte Summe von 280 000 Mark siel den Räubern
Hände . Ein ihnen entgegenkommendes Autv nahm die Ber
aus und fuhr mit ihnen davon . . ^T .U . Oels , 2 . Aug . (Priv .) Der Tel . Union wird S
det , daß die k r v n p r i n z l i ch e F a m i l i e in den na ^Tagen für längere Zeit nach Oels überzusiedeln 9 e? c '

lSgeersorderlichen Znstandsetzungsarbeiten werden bereits ^ t
sührt . (Schloß Oels liegt im Reg .-Bcz . Breslau . Das ^fiirstentum Oels fiel 1792 an die Herzöge von Braun !« f(t
Nach dem 1884 erfolgten Tode Herzog Wilhelms
deutsche Kronprinz das Thronlehen (92 qlun ) . Die ^miß - und Allodialgiiter (818 qkm ) sielen dem König
Sachsen zu .) ^

Auetzng nns den « tandcsbiichern Karlsrub ^ ,,
T- veSMUe . .10. Juli : ilatb . R i v v e S . alt 60 Nabre , WUwc )' -

Vivvcs . Zimmermann : Mar « . Dresel . l>armber,ige S » wcnc»- tn -,Kalire . — 31. Juli : Wilhelm , alt 15 Nähre . Vater Sans E oGaslwirt : Start , alt 13 Inbrc . SSntcr Loin -? R o b t » . MevScr : j7 Nähre . Aater Gg . Sicö , Krastwaaenflivrer : Sellmut . alt . 8 *1' t ,Tage . Vater Aug . Geovardt . « etricbSassistent: Ada», fttfjr .ci
■1 . Sorot . Jf reiburge r . a>> ^

alt 29 Nabr
'
e . ^ bcfrnu

Verstorbene «

vatmann . Ehemann , alt 75 ^ abrc : ^ ^ ^Ebefrau von Auanst ^ reiburgpr . Glasermeister : Erna K r a u .l e . " . nr» i . ledig , alt 24 Nabre : Anna Sch » l,eSclmlze. Bürovorsteher .
Verrdia »nnH,eit und TranerlmuS erwachsener2 . August. Vi2 illir : Adam M i e d l r . Vrivatier .Karl Adler . Korbmacher. Schwanenftr . ö : Ubr : <! rna r.Beruf . GoticSauc Slrtillerieknsernc: illir : Karolina ?! r e i h " r . KU" ' " Seubertstr . 13 ; HA Ubr : AchilleS Krev . ^sermeisterS -Ebesrau .

boldtstrafte 20 .

■

Wasserstand des Rheins .
Schlisterinsel , 2. Aug ., morgens 6 Uhr : 2,48 m ( 1 . Aug . -f

0
Kehl . 2. Aug . . morgens 6 Uhr : 3,47 m (1 . Aug . 3,52 « 1 ,
Maxau , 2. Aug . . morgens 6 Uhr : 5,23 in (1- Aug . 5,34
Manuhelm , 2. Aug ^ morgens 6 Ah? : 4,48 m (1 A«g. 44»
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Vom basischen Landtag «
. Karlsruh «. 2. Au«. See landständische Ausschuß trat gestern

rattb Landtagsschluß unter dem Vorsitz des Präsid -nwn
37 / 9® roter kurzen Sitzung jtttoirancK mvb ernannte junt 50e»

über die Amortisationskasse den Abg. Zehnter (Str .).« « tt |teistatter über de« Domäne ,igrundstock den Abg. K o nrg
Cj 1"-) Und sunt Berichterstatter der Eisenbahnschlrldentil ^.MBsk«-sse^ Ay . Mar, « (Soz .) .

Aus dem Aufgaöckreio d«s kommende « Landtags .
ZarlSnch«. 2 . JAngust . Der Landtag hat eine Reihe « nerle .

\ 2 ~̂ i für seine Wintertagmig ^«ilrückasstellt. Darunter
nixn sich die Entwürfe über die Geschäftsordnung per Wahlge »

Mrd das Siedelunsögesetz , serner der sozialdemokratisch-
über die Bergesellschaftnn « der StandeSherrschafien , demokrcv -

über die Zuchttierhaltung , über de» Wildpark bei Karls -
« JS ond über die Acrgd im Hardtwald und ein Antrag der Deutsch-

beit TcckaLve^ ehr. Ferner tj± mterieinei c.iix beutofixrhmi^
^ toq über die icttpsxüfc Er^iehuns der Kinder , ein sozia^dcNrokrcrt.

über die Mittelschulstatistik und ein sozialdemc,kranker An-
Mubex die Dokumente von Kriegsausbruch bis Friedensschluß ^ Von
jr ' vWtatittsa , smd unerledigt eine deS Zentrums über den « chutz

M ^ dlichen Arbeiter , eine der Demokraten über die AcftextoHj
^ ^ mdbesitzes und eine der Sozialdemokraten über das Lehrlings «

Der i*e#c Direkt« des bvdischen Landtags.
t^

^
, ? «Nzruk,r , 2. Auyirst . Der in der gestrigen Sitzung des Land -

Richild

4VV* «s. ^ cx. Iii UK.M- cmolger von Direktor Roth zum Archivar gewählte Max
stammt aus Rastatt , wo er 1874 geboren wurde . C-r be-

r, ®1 Jahre 1894 die VerwalwngSaktnarprüftmg und wnrde m
3t<rfJu ^ )en ? ak»ren bei den Bezirksämtern Karlsruhe , Ettlingen ,
riZ?̂ ° ? üys- Durlach und Müllheim , ferner beim Verwaltungsge -
be» 3 * 1 bei der GebSudeverstck̂erungsc -ttstalt und beim Mnnsternmr
ta i ^ wen beschäftigt. Am 1 . Dezember 1903 tved er als Sekretär m

? ? nvoriat der 2. Kommer ein . welche Stelle er bis heute versah.
Jahren vermochte er sich in das umfassende , bedeutende

^ unserer inneren VeNvaltung und des politischen .^ebens er-
Gebiet des Landtagsarchivartets einzuarbeiten , mit welchen
ausscheidende Direkter Roth aiisgestattet war . Präsident

ia auch betont , als er am Schlnst der gestrigen Sitzung
Vw *Spenden Direktor Roth warme Worte des Dankes n^ dmete .

schlickt sich die Breffc herzlich an . der Roth ?ederzen
^ «ed:nd fniaeornl " '"

WaMschs Ur - ffs . KHffe 5t

Kadische Chronik .

®ut̂ 2. August . Ein räuberischer Acbersal -l
"v» fe - it »Bad . ~ andsm .

" zufilge , am Mittwcch auf zwei grauen
hT ^ üllbronn gemacht. Dieselben waren im Loffenauer Wald mit

sammeln beschiftigt , als sie plötzlich von 4 Loffenau er
Wölfl ? " « bersallea , chrer gesammelten Beeren und sonstiger
z^

u
^en beraubt und schwer mißhandelt wurden . Die

v
'

c ^r 'Gauner konnte!» bis jetzt noch nicht festgestellt werden.
>ft » «.? ?? « (Amt Durlach, . 1 . August , Im Alter von 64 Jahren
l»»g Echlegel gestorben . Er hat fem Amt 17 ^.ahre

31 . Juli , Der Mannheimer Grund - und
^chli » ? ' ' ^ « BcrtiK lehnt in einer gestern gefahten ^ E n t-
Z-lr g auf das entschiedenste den Plan von Dr . Kampymeyer
^ SRnft» l'letnn « des WohnAngsivesens ab , will aber zur V^buna »
"tltwj ^ uilgsnot -in jeder mögii5 ? und geeignet e?fcheinenden Weife l

' QIfw J<n,R*>" m< A . ^ wki . 3h einem erregten Zwischen -
«It« an der hiesigen Strafkammer . Als der 23 Jahre
"^hrei»

r̂a^ >leb Ehr . Frairk aus LorM . von Beruf Müller , wegen
^ Ü>en N/^ ^ ddiebstähle abgeurteilt wurde , spielte er plötzlich den
M iw ritz sich die Kleider auf und zog einen Dolch hervor

.Äch schneid' mir den Hals ab '" Meliere Schutz-
gs, ^ er jofoti dazwischen und hielten ihn von seinem Bor -

K >«, doik
'

■ aber den Dolch genauer untersuchte , bennerkte

die Aufdeckung diefer Vergehen Zil fördern , hat die Regierung allze -
mein genehmigt , daß r>on densenigen Beträgen , die nach § 10 der
Verordnung über den ZahlungSverZehr- mit dem Ausland vom 8. Fe»
brear 19T7 im Urteil für den Staat verfallen -erklärt werden^ Beloh »
nnngen bis 10 v . H . bewilligt werden Wimen. Neber die Bewilligu ^
einer BelohniruP und über ihre Höhe entscheidet da? Jiiftizministeriunl .
gsMbeaienfalls i-m Benehmen mit dem -xinanzminisierium .

H , Zur Eebändsabschätzu» ^. Bei der Schätzung der Gebäude für
BÄeihungszwecke spielt der FÄuerveisicherunMnnschlag eine groß?
Rolle . Wegen der Usberteuenmg von Bauausfichinngen in der fetzigen
Zeit ist eine Reuchnschatzung zur FeuerverficherNng unter Berücksichti --
gung der jetzigen Baupreise Mgelassen^ Sobald/die Baupreise ^

aber
zurückgehen , kann diese Neuschätzung den richtigen Wert des Gebäudes
ganz erhebkch übersteigen und ein Beleiher oder auch ein Käufer zu
Schaden komnren . Wenn nun auch ein vorsichtiger Käufer und Geld -
geber den Zeitpunkt der Schätzung berücksichtigen wird , so kann dach
hierin leicht etwas übersehen werden . Das Justizministerium hat da - '
her angeordnet , daß alle diese „ Kriegs ? chätzungen " der ver -
sicherten Gebäude , wenn sie iwi Grundbuch aufgenommen , oder in
SÄiätzungsurkunden, Zypothek^chriejen und dergleichen aufgeführt
werden , durch den Zusatz X V ausdrücküth als Kriegsversiche -̂

rnugssummen zu kennzeichnen find.
=r . Die wirtschaftliche Lag« der Techniker , die infolge des Still -

standes der Bautätigkeit keine beneidenswerte ist, hat dem Minist » -
« Mn des Innern Anlas ; gegeben die Bezirksämter zu beauftragen , in
ihrem Bezirk dahin zu wirken , dah dur »l> Wettbewerbauöschreibiin -
g« i , Projekte für neue Si »-delun ->en , durch A-ilfnahme alter und be-
merkenswerter Bauten in Zeichnungen d-ie bestehende wirtschaftliche
Not nach Möglichkeit gelindert wird .

-T- Konzert im Stadtgarten . Am Sonntag den 3. August , findet
im Stadtga ^ten ei» Mittagskonzert de? Srche !sier-Vereins imd « n
Äachmit 'taK? kcmzert des MusikvereinS „Karlsruhe " statt . (Näheres im
Anzeigenteil .) '

Im Restaurant z . . Moninnrr ^ findet heute Samstag abend 8
Ubr Militär -Konzert der Grenadier -Kapells unter Leitung des Herrn
Obermusikmeisters Bernbagen statt .

lAz Friedrichshos - Garten : Morgen , Sonntag abeiid 8 Uhr, findet
ein Konzert der Grenadieickapell>e statt . (Siehe Anz .)

des Karlsruher Kürgeransf .chuff-es.
'# Karlsruhe , 2. August . Bei Eröffnung der Sitzung war das

Haus chwach besetzt. Es ergal ' sich eine knappe Beschlusifähigleit .
Bor Eintritt in die Tagesordnung , deren erste Punkte , Einrichtung
elektrischer Beleuchtung im Konservatorium für Musik . Erhebung
eiikes Zuschusses zur Wcrtzuwachsfteuer und Errichtung neuer Profes -
soren - und Lehrerstellen , noch in der Aiittwochsitzung angenommen
wordeil waren , teilte der Vorsitzende. Oberbürgermeister Siegrist
mit , dah ein Artikel in der „Karlsrvher ^Zeitung " An«rifj« und lln -
rithtigkeiten enthalte niid -er desha -lb auf die Rng -sbegenheit nochmals
eingehen imisse. >

In seiancn Ausführung « rotes der Oberbürgernvcifter die in dem
ministeriellen Artikel , den nn êro Leser an anöerer Stelle der vor-
liegenden Rmnmer im ÄA,sziig finden , enthaltenen

Augrissv des Ministeriums gegen die Stadtverwaltiing zurück
und te-ilte mit . daß die Volks wehr erklärt habe , sie könne bei
Unruhen , die durch die NichtverteLung des amerikanischen Mehls

Stadtv . SSerrmann (Deut .) wurde zur Abstimmung MchrMo » .^Mit großer Mehrheit wurde die Vereinbarung un « !
Streichung des Par . 8 angenommen . Dagegen stimmten •
die Mitglieder des Zenitrums und die Deutsch-Nationalen und einige jandere Stadtverordnete ,

Ohne Debatte wurden sodann angenommen : Der R e u b a u jeines BeamtenwohnHauses auf dem Bahnhofsgelände in i
Spöck , ein Gelände verkauf cur die Brauerei Sinner , an Jo - i
sef Engelhard und an M . Gräfe,istein . ferner die Anschaffuiig von 2 ^
elektrisch betriebenen Zugwagen für die Müllabfuhr u,U> die Ofen- i
anlage de? Guswerks , Die Vorlage über die Errichtung eines städt. -
Säge - und Hobelwerles wurde vom Stadtrat Zurückgezogen.Bei der Vorlage über <.-JS [

die Erftelliilig einer Schlackenstcinfabrik
wu^ >e von dem Stadw, -Ot »mann Frey (Dem .) wie auch von an»
deren Rediern bemängelt , daß di ? Arbeiten schon in Angriff genom -
inen worde,i seien , bevor der Bijrgerausschuf ; seine Zustinnnuug gege-
den habe . Oberbürgerm , Siegrist erklärte , daß es nötig fei, oft
schnell zuzugreifen , um weitere Preissteigerungen zu verhindern .

Nach der Verkündung der städt. Rechnungen für 1317 wurde die
Sitzung geschlossen ,

Stadtrat v »d Ministerium .
Karlsruhe , 2, AlZgttst . In der . .Karlsruher Zeitung " « im-mt

das Ministerium des Innern iii einem längeren Artikel Stellung
gejien den Karlsruher Stadtrat , der in letzter Zeit verschiedentlich in
Differenzen mit der Regierung geraten ist. Das Ministerium wehrt
sich gegen sie im Karlsruher Burgerausjck ûij von Seiten des Ober-
bürgermeisters erhobenen Klage » gegen dasselbe . Der Ausgaiigs -
punkt t« r Erörterungen in der ^Bürserausschußsitzung war die Ver -
sorgung der Stadt mit amerikaiüschem WeizenmeU , bei dem bekannt «
lich vorgeschrieben war . daß es den Gestraftem und nicht den Böcke-
reien ausgegeben iver ->en sollte , J,n norddeutschen Städten , wo die»
ses Mehl viel früher als im Süden zur Verteilung gelangte , hatte sich
eine Anzahl von Bäckern Mischungen dieses Mehls mit inländisch« !»
Mehl erlaubt und dieses gcniisil?te Mehl zu dein hohen Preise von 2
Mark für das Pfund an die Bevölkerung verkauft . Es erhob sich
dicherhalb in der Presse und in Verf«mindrngen der minderbemittÄ -
ten Bevöl ?«rungsfchichten ?korddeutscklands zunächst ein Sturm der
Entrüstung , Die Reichsgetreidegesellschaft , die als ein« Reichsbehörde
anzusehen ist , hat daraufhin angeordnet , daß dieses Mehl in den
Bäckereien nicht mehr, und nur noch in Kolonialwarenhandlungeu
verkauft werden dürfe , damit der Mschunqsgefahr begegnet werde » ,
könne. Alle Städte des Landes hatten diese Anordnung befolgt , mir
der Stadtrat von Karlsruhe hat eine andere Stellung eingenommen .
Man stellte sich hier auf den Standpunkt , wie der Konununalverband
das Akehl znin Verkauf bringe , gehe überhaupt keine staatliche und
Reichsbehörde etwas an , das fei aAsschliefjlich Sache der Stadtver «
waltung .

Das Ministerium selbst !?at zur Kläru « g der Sachlage und znr
Feststellung , wer denn eigentlich die Gesetze richtig auslege , das Mi -
nisterium oder die Stadti >srwaltung , ein Disziplinarverfah -
r e n vor dem B e z i r k s r a t angeoronet ,

Ini Anschluß hicrai : werden dann noch andere interessante Dinge -
behandelt , wie eine Berschiebung von niehreren ZLaggons Hafer in
die Schweiz , um dafür Haferkakao bcrcii ^ ubekomme« . Wegen de»
Aufkaufs von Lebensniitteln in der Schweiz kam es zwischen einigen
Großhändlern und dem Vertreter der Stadt Karlsruhe , dem Direkt «lU * ' > . • ert . - r .. .

i- ungoschliff« i>es Stahlblech war , an das er fich « ri Ee -
. lü gemacht hatte ,
!"> Wert!- ? »Z. Auli ^ Gestern nacht wurde hier «ine Ziege

nw» Zll -i ?® Mark gestohlen . Bei der Verfolgung der Spur^ »eid« Oftersheim und Plankftadt Kopf , Haut und Em -
i» . - - ^ ^ es . Von dsm Täter fehlt jede Spur ,

?lu8 ' ^ ^er Bürgerineistsrwichl ist der seitherige
und Landtagsabg , Vierneisek lvieder gewählt

I!̂ cW7 *' 2 . Aug . Briefträger Kaiser ivurde von einem
r b, Zugefahren und erlitt eine so schwere Verletzung , daß er

i . August . Heute mittüg 1.16 Lhr kam ein Trans -
rn der Schweiz internierter deutscher Sol -

gesamt 750 Mirrrn - darunter 2T>0 Offiziere hier an .

Schleichhandel mit Banknote«,^ lxruhe, z . August . Amtlich wird geschrieben:
^ ^ eror^^

'^ Schädigungen , die unsere Valuta durch Umgehung
Wo- vnd - Goldagio - , Goldschmuggel- , Rubel -, Banknoten -
? Und h^ !? t̂igen Devisengeschäften im Laufe des Krieges erWtteil
(k

R c r 8 i T ch immer steigendem Maße erleidet , machen die
ichiift ? Bekämvfnng der in ?? rage kommenden

i Der den Polizeibehörden zur besonderen Pflicht ,
anaen ^

'^^^ iahandel . d »r neuerdings einen gewaltige !'. Am-
®rniknr, *

nincn ist darauf gerichtet- aus Deutschland möglichst
, s tteutmr ^ w

^ 0n = und igg -Z. Markscheine) mit roten Ziffern über
1« " ^ Belgien . Frankreich , und Eng -
3 aftsTeR!vtr^

iIuptcn , ui!> sie dort zum Nachteil des deutschen Wirt -
r^

'
~ - Eigengewinn abzusetzen . Allein nach

y > bnj crlA
®

^ J,en nach einer vorsichtigen
M0 000 Mark in «

Schätzung zeitweise wöchent-
Gestalt van rotnumerierten

nd Pers
>̂„ , ' N ai- " " ' -ceouireiung , weniger aoer vre welegrnyerrs -
b»

' ^ Slicli^ 5 ^ ^mehr gewisse Kreise beteiligt , die die Verschiebung
Du ? -e ^ 05 a Hauptg eschäft und im großen

^ ndinnr,-^ . . ^ Mark !
Sn ^ spl, ?n eingeschmuggelt .

"
Stfiirf f ayI,eTen Geschäften sind Personen aus den verfchie-

. » ' ^ der Bevölkerung , weniger aber die Gelegcnheiis -

Dw? .. . yauprgeicyafr nno im großen
^ ^ unschädlich yt mähen , ist Aufgabe der Polizeibehörden .

Au» der KandesZMUptftKdt.
»I>- ^ Rtii ♦ . . Karlsruhe , den 2. August.

dürfen vom 1. August an , wie das Bürger -
«et ia U9c=St <iWi-

n: " J bekannt gegeben hat , im Kommunalverband
!>nd ,

' !?eern êt werde« , aber nur soweit sie vollständig aus -

^ bft zu Obstwein . Die Reichsstelle für Ge-
vri ^ ^ ach ..^ ,̂

^ 5 bat mit Wirkung vom 14. Juli 191S ihre
Kki i5°m 23. JL <?

S ^ er6ot 5501 Verarbeitung von Obst zu Obst-
hthv Ö̂ciyvF,.,ü,

' ' ls ausgehoben . Strrnnch 'interliegt die gswerbs -
mith !^ - 00 " ai,ÖCrem ? bkt als KelterSirnen iMostbirnen .

meyr
n ) und Heidelbeeren zu Obstwein keiner Be -

^ ^ Rordfrantreichs , Da die Verhandlungen
^>? Uchl «Kcn ritI den Wiederaufbau Rordftankreichs noch»vch,, . ,̂ chörde- Cs jetzt schon Bewerbungsschreiben

^ tu 1 ^ Ctt rocrwlit ^ Bekanntmachungen werden" 1 oot der Anwerbung durch PrivatunternehmerT,>
bpr Tschecho -Elowakei und den Balkan -^ lte» " NA hc: Vertrauliche Mitteilungen

b A -
«Richen AußenhandelSstelle in ,Karksruhe zu

nil
"''

^ ? ^ t r ^ fen0 ^ et !t,6rs mit dem Ausland . Ilm

von den Sozialdemokraten und den Unabhängigen
unterbrochen. Im weiteren kam der OberbürgerAieister auf die in
dem amtlichen Bericht erwähnte Angelegenheit in Bern zu sprechen,Direktor Brau chle sei nicht als Vertreter des Stadtrats , sondernder Regierung nach Bern gereist, um dort Lebensmittel einzukaufen.
Zugleich erschien noch ein Kaufmann aus Karlsruhe auch in, Namender Regierung . Dieser wurde von Direktor Brauchte abgewimincltund war darüber stark verärgert , denn es gingen idm 70 0 0 0 M k.Provision verloren Seine Angabe . Direktor Brauchte
:>abe gesagt , das Ministerinm des Innern , joiueit es noch ein solchesgäbe , habe nichts zu, jagen , hat Sich als unrichtig erwiesen . DerVorsitzende erörterte dann noch den Hafertausch in der
Schweiz gegen Haferkakao für die Kronken und Kinder , derschließlich vom Ministerium untersagt worden sei und die Stellungdes Mimstermms in der Milchpre i sfr age

' und schloß seineAusführungen mit der Bemerkung , daß dre gange Auseimmdersetningeinen persönlichen Charakter trage . Di- Regierung solle
o *.

Br'cl!TP?T um solche Kleinigkeiten kümmern und dafür sorgen , eaßLebensmittel in die Stadt kommen und di« Landwirts ihrer Ablie -fc^ ugsMicht genügen . In Mannheim habe nmn das amerikanische
^ Mehi

^
den Kolonralwovenhandlungen zur Verteilung q«g.>ben , unddort Irrten es , wie in der „Reuen Badischeu Landeszeitüna "

zu lesenW . die Konditors aufkauft und Bretzeln und Schnecken
'

damit ge-backen und diese Backwaren zu Wucherpreisen verkauft ,
, . Stadtrat Geck (Sozd .) fül 'rte aus , bei dieler Hin - und Her-
^F ^ ererei k« nmt nichts heraus — Stadtv . Kruse (Unabb, )'cme Fraktion habe in der letzten Sitzung nicht gegen die

gestimmt , sondern nur dagegen .'
t ,,v i . v

Qv lI, ,cin? Anlehensmitteln genommen werden Sollen-
manjollte sie durch Umlage auf Gehälter über G000 Mk . erheben . —stadtv , Schwerdt (Soz _) i Ich begrüße die Stunde , da Sie , HerrOberl -m-germelster « l e q r , st. mcht mehr an diesem Platz sitzen . Ichbedauere , daß wir am Mzntag dem Vorschlag des Zentrums zuge-timmt und Ihnen damit die Leitung der Sitzungen noch über-tragen haben . Heute würden wir das nicht mebr tunIch habe die Pflicht , den Minister Remmele öffentlich in Schutz zu

weiteren kurzen Bemerkungen der Stadtv , Müller -Würz <Soz .) und Frau Fischer (Soz .) erklärte Stadtv . Pfeifss ^ em. ) . er begrüße die Erklärung des Oberbürgermeisters , Von derLegierung se , es doa, eigenartig , einen solchen Q n a t s ch wie er
Eisern von irgend einer Seite gemacht worden fei , in der amt -lichen Zeitung breit zu treten . Die Städte sollten mit Nachdruckaus ,hr Selbstvc ^ valtungsrecht dringen . Die Mehlverteilung sei denKommunalvcrbanden zu überlassen . — Stadtrat Sauer (Soz ) be-dauert die Auseinandersetzung und protestiert dagegen , daß sich der
^ adtrat nicht mrt der Angelegenheit zuvor befaßt hat ' heute könneman sich kein endgültiges Urteil in der strittigen Sache bilden .

Di « Landcstheat erfrage .
Oberdürgernieister Siegrist teilte mit , daß es nötig sei, sichnochmals mit oer Theaterfrage zu befassen, nachdem der Landtag

rI C V -re- nbarung ohue den « 8 (Einstellung des städtischen Zu -schusses bei Schliessung des Theaters wegen Kohlenmangels ) anae -nonimen habe . Der Stadtrat empfiehlt dem Bürgerausschuß , die
Vereinbarung ,zwischen Stadi und Staat ohne den 8 8 anzunebmen .« tadtv . Nothweiler (Sozd .) erklärte , daß seine Fraktion derVereinbarung auch unter Streichung der Klausel in § 8 zustimmenwerde , — Studio . Obmann E . Frey (Dem .) : Wir können die Ver -antwortung nicht dazu übernehmen , dich das Theater eingeht ,wenn wir unfern Zuschuß verweigern . Wir sind nicht im StändeT 'ieater hier in Gang zu bringen , — Stadtv . Eisinger(D.N.) lehnt die Vereinbarung ab . Die städtischen Finanzen wür -den oadurch ms Blaue hinein belastet .

Stadtv . Hsllpam (Dem .) sprach sich lebhaft für dir Erhaltungdes Theaters und zwar als Landestheater aus . Man müsse durcheme geschickte Leitung versuchen, das ganze Sand dafür zu interej -s,eren . An Oetigheim habe man ein Beispiel . Dorthin ström-ten die Leute von weither . Das Karlsrvher Theater sollte ein - oderzweimal im Jahre besondere Zyklen geben und die Eisenbahnver -waltung durch gunstige Zugverbindungen den Auswärtigen den Be -
such erleichtern .

Stadtv . Siegel (Dem .) sprach sich gegen die Vereinbarung aus .Dre Finanzen der Stadt vertrügen eine solche Belastung nicht. DieRämcntua werde sich wohl Überlegen , ob sie , wenn die Stadt ihrenZuschuß versage , das Theater fo kurzerhand schließen werde ,Stadtrat G e ck (Soz .) stellt die Verhandlungen im Landtag dar,stadtv . Dietrich sUiiakch.) sagte die Zustammuug seiner Fraktionnnt oder ahne den Par . 8 zu- Nach eurer kurze,, BemeMog des

zu sagen hat ; der nur kann in Karlsruhe handeln und kaufen, d»über das nötige Geld verfügt , und das bin heute ich !"
Schließlich wird noch der c denfalls l«kannte Kcnrflikt wegem derM i l ch p r e i s s e st s e tz u n g erwähnt . Während der Verbraucher»

preis der Milch 68 Pfg . betragen soll , woran sich alle Städte Bade «»
halten , erhebt Karlsruhe einen Preis von 7» Pfennigen . Das Mini - !
fterium machte all-er der Stadtverwaltung die Auflag « , mit Wirkung !vom 28 Juli ab den Akilchpreis auf 72 Pfennige herabzusetzen. Das ,Ministerium schrieb dazu , es gehe mit Rücksicht auf die kinderreiche* :
Familien , welche in der Hauptsache zu den Minderbemittelten ge° !boren , mcht an . den Abgabepreis für Vollmilch in solcher Höhe fest- '
zusetzen , daß alle Unkosten der Stadt restlos gedeckt würden . Mi »kann wohl sagen , daß es ein Gradmesser für das soziale Verständniseiner Stadtverwaltung ist. inwieweit sie es als eine soziale Pflichtder ©Mdt ansieht einen Teil der durch die Milchversorgung entste¬henden Unkosten ans allgemeinen Mitteln zu bestreiten. So kann -
man iasbesondere die Kosten für die Kartenistelle bei Berechnungdes Milchpreifcs nicht mit zum Anschlag bringen , denn die Verbrau -
cher sind wahrhaftig nicht verantwortlich dafür zu mache» , wenn die '
aus der Kriegsnot hervorgegangene Zwangswirtschaft zur Einführungdes Karten - und Markensystems zioang, "

Am Schlüsse des Artikels heißt es : „Wenn jetzt die Dinge zwi»
scheu Stadtverwaltung und Ministerium zum öffentlichen Austraakmumon, !o dürfte hierfür nur ein Umstand maßgebend sein , und der -ist : TVr Minister der alten Regierung schluckte oft den Aerger hr» -unter und wich vor der Derbheit des Karlsruher Oherbürgerineistei »zurück . Dejjen Nachfolger ist aus diesem Holze nicht geschnitzt! "

Cnrnen . Spiel tm & Sport .
# Bein ^ »hbilllfport Das Entscheidungsfpiel um die Fußball -

gaumeifterfehaft i», i ârlsruher Turngau des Turnverein Aue , w.-gc»Karlsruher Turnverein 184S findet ' am kommenden Son -vtag , denL. ds . Ms ., auf dem Platz des Karlswlher Turnverein i &4ß , Bonn.%lü Uhr statt . Der Plah liegt hinter jenem des KarlKvuher Kuß.ballverainS . — Die 1. Elf des F . C. Cdncordia tinifc Ende dieses Mo»nats eine Schweizerreife unternehmen , um S Wettspiele gegen spiel ,starke Schlveizer Mannschaften auszutragen . Vor diesen Spielen e« .
pfängt der rührige und aufstrebende Verein die Refer ?e-Minnfchaft ,des F . C. Nordstern Basel , die vergangenen Monat mit ihrer 1. Elfdie Phön -ix-Mannfchaft mit 8 : 1 Toren schlug.

..Der Beiertheimer Jyitftbanueicü; veranstaltet am loiim*eiifccitSonntag auf dem Sportplad am Weiherlvald l e i ch t a th leti fche
Svorrwettkämpfe . Meldungen sind „ablrsich eingelaufen . Ander ^ eranftalnuig nehmen Turn -, Leichtathletik- und Fußballvereii «teil . Änfchließend findet ein Fußballspiel zwischen Turnerbund B ,̂lch»

'
sal imd Tirrnorbund Beiertheim statt . Gleichzeitig wird d>> ersteMannschaft des F . (5. „Südstern " Karlsruhe gegen die kombinierteer,te und zweite 2>Zaunsa>aft !« m F .-V , Beiertheinr zum Privatspielantreten . Die Wettkämvf « beginnen um '2 Uhr und daS WettspielVitt Uhr. I

Karlsruher Hansfroruenbund .
Speisezettel für die Zeit vom 3. August bis 9 , Auguft .

Sonntag : ReiLfuppe mit Gelbrüben , gehackte Fleischküchleund Bohnen , abends : Gemischter Salat , Brot und Tee . — M n n.tag : ^ iferflockenfuppc. K^rautgemüse mit Kartoffeln und mit ettva»
Fleischveste», abends : Gefüllte Pfannkuchen , — Dienstag : Würfel « '
fuppe , Kohlrabi imd Knrtnffelküchle , abends : Haferbrei mit Obst , - » >
Mittwoch : Grünc !5rb>eufnppe . Bohnen und Härinse imd ^ av,löffeln , abends : Geladene Rudeln und Salat . — Donnert ag !Sagofnppe , Bahrifch Kraut und Bratwurst , abends : Salzkartoffelmit braunem Beiguß und Rotorüben . — Freitag : Gemüsesuppe .Fisch. Kartoffeln und Senftunte , abends : Gerstenpudding ober-Auflauf mit Marmelade , — Sa,nstag : Restefuppe, Manaold -
fpinat und geröstete Äa '. toffeln oder Äaftanieu , abends : RerZdve »' !und Obst.



m
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Em wandernder Erdteil.
' Karlsruhe . 1ö. Juli . In einer Schrift über die Entstehung
beg Jtcuiinarte jmb Ogeaite entwickelte Dr . SC. Wegener vor vier
Jahren auch eine Theorie der Verschiebung der Kontinente . Dabei
beanerfie er» bctfe {ich „ ach den Längenbejtrmmungen von Sabme von

■1823 , Böryen und Kopelaniz von 1 ^ 711 und Roch » on 190T Grönland jtcfi1immer tveircr von Europa entferne und zwar im ersten Ieitintcivall
nm 26C Meter , im zweiten am *90 Meier , in 84 Zabren also um ins -
gesamt 950 Meter oder um Ii Meber im Jahne . Er fügte hinzu :
..Der wahrscheinliche Fehler der einselnen Reiben dürfte allerdings
bereits innrere hunder » Mcte -r betragen , soixip ein ganz strenger
Beweis auch durch diese Zahlen noch « ich! erbracht ist." Die Zahlen »
«ngaben beuchen aus einer norlänfigen Slechnun«, die Koch nach den
Berechneten der Danmark - Expediiion für diesen Zweck vorgenom -
men battr nnd in Bezug auf die älteste Bestimmung , auf PaherZ 1870
entworfener Karte , in die auch TabineS Observatorium eingezeich -

» et Nt.
Nunmehr liegen nock her . Astronomischen Zeitschrift" die Ergeb¬

nisse der Danmark -Srpedition in endgültiger Morm war , und Koch
hat im 6. Bande dieses in enp^ischer Sprach ? erscheinenden Werkes
in einem „Die Trift Nordgrönlands in westlicher Richtung " über-
fchriebenen Kapitel die Frag « der Bewegimg Grönlands in sorgfäl -

[ Hostet Weife imtersucht. Dak Ergebnis , das ein allgemeines Interesse
beanspruchen darf , stellt sich setzt noch wesentlich günstige ? für die
Theorie der Verschiebung . Indem sich die Differenzen der Lcinaenbe-
stimmnngen 1823 — 1870 gu 420 Meter . 1870 — 1907 ?,it 1100 Meter'herausstellen , während der mittlere Fehler nur «tlvn 1Ü4 Meter für

!die beiden älteren nnd 256 Meier für die neueste Längenbestimmung
beträgt , fodaß nunmehr kein,' Mocilichfert bleibt , die Abweichungen
durch Beobachtungsfehler zu erklären .

In dem genannten Werk« hat Kvch auch die Keogaphische Posi¬
tion der kleinen Hallnnsel 5>enstack behandelt , bei der das triqono -
metrische Reti der Danumrk -Expedition mit dem i»er zweiten deut¬
schen , der Kermania -Nordpol -Expeditiim zusammenstieh . Di « Breiten
stimmten sehr cy't miteinand «r iiherrin

'
Dagegen stimmten die

Längen nicht s10 ° ? !>' 18" nach der dänischen und 19» 22* 42" nach
» er d«irtschen Beftimmttng

'
) . Mit anderen Worten : 1997 wurde

Kaystack um T *6" «der etma 1190 Meter westlicher gemessen als
1 *70. Koch faßt in seiner Untersuchung schließlich, er sehe keine
» ndere Möglichkeit , als daß die Erkläru ?rg in einer anderen Rich¬

tung als der der Beobachtungsfelder z« suchen sei, «nd daß hier
nichts anderes in Betracht komme, als die Hypothese von Dr . Wege -
Ner über die Trift Grönlands nach Westen .

Dr . Wegener schätzt die Periode , die verflossen ist, seit Grönland
von Norwegen abbrach, auf 59 000 bis 199 900 Jahre . Den Abstand
Grönlands von Norwegen setzte er zu 1490 Kilometer , und auf diese
Weise kam er zu einer mittleren jährlichen Trist von 14 bis 28
Metern . Doch diese Rechnung beruhte noch auf unsicheren Voraus -
setzungen. Durch die neuen Ergebnisse ist die Unsicherheit viel ge¬
ringer geworden , st, daß an einer Wostwärtswanderung von Grön¬
land kaum mehr zu zweifeln ist Vom geologischen Standpunkte
allerdings wird sich eine ununterbrochene Bewegung der grönländi -
scheu Kontinentalnwsse , auch wenn sie , wie Koch meint , nicht gleich¬
mäßig erfolgt , nur schwer erklären lassen.

Kleine Zeitung.
Die Entdeckung eines mihekannten Liviusfragmentes ist kürzlichin einem Leipziger Antiquariat gemacht worden . Als Umschlag eines

alten Druckes aus der Renaiffancezeit fand sich dort , nach der Eisenackier
. .Antiquitäten -Rundschau"

. ein Pergamentblatt , das mit ziemliche?
Sicherheit als ein Teil der verloren gegangenen Bücher des Titus
Livius festgestellt wurde . Das Blatt stammt offenbar aus dem fünften
Jahrhundert . Der Text enthält den Auszug einer Rede , die von den
Römern , ihren Kriegern in Mazedonien und einein überwundenen
König handelt . Gr fügt sich also ohne weiteres den bei Livius ,Buch 45 , dem letzten der erhaltenen Bücher, erzählten Gegenständenan . Di « Rückseite des Blattes ist unbeschrieben, sie eignet sich wegenihrer vom Schreiber wahrscheinlich zu spät bemerkten Rauheit nicht zuSchnstMecken . Jedenfalls haben wir diesem Umstände die Erhaltungdes Blattes insofern zu danken, als es um des vielen weiß gebliebenen
Pergamentes willen Späteren zu einem Buchu '.nschlag besonders
geeignet erschien .

( :) Englische Blitzschisse. Die Geschwindigkeit der englischen
Kriegsschiffe hat im Laufe der Kriegsjahre «ine erhebliche Erhöhung
erfahren . Bei den schnellsten TorpedobootsNrstörern . die nächst den
Renmnotorbooten der schnellste Schiffstyp überhaupt sind war man
vor dem Kriege über W Knoten oder etwa 79 Kilometer in

'
der Stunde

Mittagblatt . Samstag , den 2. August 1313. Nr . 353>

noch nicht hinausgegangen . I « Durchschnitt liefen die Toipcdol'^
Zerstörer damals nicht viel mehr als 32 Knoten . Eines der nCl!

jt> j
englischen Schisse dieser Art , der Mounsey , der Ende 1C18 scrtW !

^
worden ist, hat nun , wie der „Prometheus " zu berieten u>elß-

^den Probefahrten eine Geschwindigkeit von etwas über 39 ^ n£l
gijjj,etwa 7?) Kilometer erreicht, und zwar in der Stunde . Dieses

das in Scotstown gebaut ' st , ist 83 Meter lang , 7,8 Meter »
geht nur 2,5 Meter lief . Die Turbinenmaschinen leisten annay ^ ,
38 000 PS . Ein demnächst fertigzustellendes ähnliches ^ ahrM g

^
Z

Torpedobootszerstörer SWmlag , der van einer Werjt in .
'
^ yi

gebaut wird , soll mit Turbinen mit Zahnrodübertragung von ■'

!PS . mindestens 40 Knoten lausen . Von dt » im Vau bestno ^
britischen Linienschisfen wird eine Gesäi-vindigleit von 30 Knote
langt , während man sich früher mit 21 bis 23 Knoten begnügi
Die Linienschiffe brauchen iiir die 30 Knoten «ine Maschine»! >
von ungefähr 129 000 PS . >«,» i

X Warum rauchst Du ? warum fluchst Du ? Ein ciig !wvcr |
s«ssor hat sich kürzlich mit kühnem Plan gegen „zwei schlechte ^
ivohnheiten " gewandt : gegen das Rauchen und gegen das L : \
Aber er hat die Rechnung ohne das Pariser „Oeuvre " gemawt . ■
ben Sie denn eine Âhnung , Mann , warum man raucht ? ^zose weiß es ; das Rauchen ist überhaupt die nützlichste
von der Welt . Es dient dazu , alle Welt zu ärgern . Man rauw
nicht für sich , man raucht gegen jemanden . So lange man ein > ^
Vengel ist. raucht man gegen die Familie , man raucht I
Lehrer , man raucht gegen den Vorgesetzten als Ding an iiafilfat j
aber raucht man gegen sein« Frau , gegen alle Frauen , die d«><
der warmen Pfeife oder der kalten Zigarre oder der ver'oo - ^
Zigarette nun einmal in den Tod nicht leiden können . Dl « v ^
haben das Klavier , die Männer haben den Tabak : so besitzt
die Mittel , um sich einer Gemeinschaft nach Herzenslust unange ^
zu machen. — Und das Fluchen : das ist einfach ein geheiligtes r^ t,
der ganzen Natur . Selbst di« Ti - re fluchen ! Unstnn ? Aber wa .̂ ^der Hund , den Du ärgerst, knurrt einen Fluch : die Katze , der

' — um»THj» (iK«mc iivi .ufcii yuuun I
brrl Coooo " ' — Laut « , di« doch deutlich an menschliche

Schwanz kneifst, macht : „Pss "
„Pss ! DI " Die Assen und die

d ie — man sagt so — oft unangenehme Tierchen haben sollen, y]£

innern . Und wer einmal ein « Generalversammlung von Dög « ?. .
gemacht hat . d« r weiß , daß ihre Fluche nicht von Pavpe stnd .
jedem Tier sein Pläsier ! Auch dem Menschen !" Er sind alt«
heitert , die vor wie nach dem Krisz Geltung hatten .

Amtliche Vekanntmachunq. A !l -Mewlle
Verlki, ««» Mr « ffcMfHXranmc
het iHlinftfnttolfr »rtt .Wir bringen hiermit , vr ölfciifiirtint Kenntnis .hak blr in tcrulf Stulftrflr . 143 ftcftnbticftcn ĉ ie-

f®aHSrflume der Vinikontr »? » von b ^nte an in !>« .;Sa »? Sallerktr . Rr . 145 "V. Stört fGindimo Samm -
ftroPei a »li»niiber beut Warenb .inse ffnoUt ) Iwrleat
troibcu finb . 12440« nrTSrtsftt . ben rtn. ? fuH l !»i >».

» ttlrfstmtt . O .Z . 220 .

Gtaniol , Sinn , Kupfer .
Messt» « , ? ink und Rlei
kaufn ..ötio8e «, >!t ^i>̂ ^'« ? !'
^ inngiefterei , K»t-I» eu >i«,
Herren strafe 50. 2122*

Bekamttmachvnfl .1 Tin der »!«it vom S vis einsrtilleMi » 5. WiifluitIt«g»n in itnfcr ' m PkrwaltitiiSSttcbSnbeflnlfcrnr. fi !Jtoclt :t 2>tert W > itor l">n '-ml' riciitctftt
Kaninfellen

litr Beftsllinta »eilenS der <tI?>nS»nbler aus .
7 bi ? U6r .

SfSbtiföi » BtllrlduntSlteNe .
12418

PrcIS «5 5, «inm

Pres? 80 '4 iNr
Mr l P «>i>>i» lose ,
all Kartofselersat.

cebensmittel - Vevteilnna
in der Woche vom 4 . A »«qust bi« IN. Ang . 1SI9 .

1 . <Hrauven 100 . Vr « >s g s , «t« t s» s ,
> für i ff !t. (tteen Mark « C »?», 1172 . ttträbener Euvven 2M1 ®T- bfn

aMfncbntrft'-n ftfcijtbcrrattfäjmifi'n «»(tcn tWrtrfc
n Nr . 117 .

3 . Marinelade 25fl ® r
warte Tü Nr . 117

4 . Kunstboniq 250 ® T
1 Tfmtb 'ifnfft 111'b 7» ■?!
o -neti >n?arle P I <7,5 . Tciawaren m 301
125 (?r . qtrei » 1» ü "Nd 1 .32 M fflt 1 fl «

Marke O Nr . 117 _ „
#5. Hevinac 1 ®tiilt I .oü .* si>r I Glück

, »inrkenirci . „ , .
7 . (« iiititrtrfwtttfcr 500

iDfT. r K8 & . nff ' anderen ® pvttn :"(? A für
1 Piimb 'i : nc " rm^rk ' C Nr 117

5i . Amerikanikebss « chweinefseisch

f) . WinettfuttiirfitS S^ ei ^emnrttt
Treis W. Ä n :nc « ? '»Id ?vmarke r> Nr 117 in
hi'i ?S8tffri ' T d "'i "" "iitrtO. btn 4 . "bic- 'sam ? '

b .Mi ° 'l n , 9
JO . !? ctt tnsammen 100 Gr . unb ?>var 50 0t .

•« Mttcr und Mt für VI « rfln - ine Pdf innfttfte?
Ki-ti nrlcii die % ttl '"irfcit V tmb B Nr . 117
mit Nnw '>,a , in den Atttder ?., » f«Nc « en Nr Mi
bi « »W -. Tl»«? »« « . der 5 6W donnerst '»« ,
dir. 7 "fvailft - in d "> Tf' mcifflnfJFf - Tfm Nr .
037 I' i . 7*onnprs }op d .'n 7. b >' ■2rtiu ?Mct,
den n 3(" ittft • in dort Nr .
"fl« 6iS m 1 «SmnÄtnn . ben n »>i? ^ i ?nSt' N.
irn 1 ? ??" Miil 1911 - dprr Nr .
"(« di ? itrtb Nr . 26« t '<° '*'' 1 wird Inno -
b' iite^. in den tihria-'n T'aselltUtter
^bnectehn , - T *r Nc,i ? »,lr he -
trSat r, r,r> » iiir dk.« <Pf<mV nnd 5 «n * ffir

KrieK) markenfrei .
Wtrwfntt, markenfrei .

Iki . ^ ftvxobst >na, '«ntrci .
I t . ^ ^ ' l ' f NNte ?' Kokser markensr-s .
1 mar?(y,frel.
1 (l . miibrkak -" , maTfeni " '-
17 . mittel i 6i?

?, )ffnMt;(tTff iiir K>indsrtt !wrm!ttel K Nr . 117 .
TT.' Me NftieiTtiua bft Waren erfolgt >il> Men »ta«,

»en ?. Äiiann
» tiw ff" Qlhrtftn 'nn "n* WHIlf' HM der War

few : ffir t**ft !>wc! iS 2 na « «Wntti ber Bi r -
fmrtSteif. iiir Sic anderen W "r?n Mtilwackt . den 13
Atütuft

TV .
Wir die Wo» ? dfltii 11 N» a>>i« *>is 17 « »'■>»«

1^1^ sind irr Verteilung »orakle »- ,1 : W 'Sl'em'T
<s5rpii~n ' in (Sir .

"no « ♦ . . <vncr»r ->.00
Gr . Zeintsi' ren als <fi»rtolWfrt »t! Gr . .
(«r (o <> 1 i" ,s « rtit« n .lHm .nfe A . 2 an »

B . ?" t!rftfrn (e»t' en flokao Manioka
tTireilir GricfO . K^N^nie» . nefre^tft inarkentrei
"•silrrrtdft rnnTfiMiiffi Gerannter <Te »fer imWenftei
Tee rtirimhfTti . Nstdrkakao mfttkcttfrfi . Sftk !lc5l
W'-'fe^frfi

^ n^ srnftr , den 1 . 9lito ;tfl Ifttst. T2m
<>?«Jtrmifl3mitfetitiul der » tobt <?nrf«rttftt

^ lKttM »Vs »rfeiwna .
?Tn der laufenden Ml,che kommen »ur it' « rteiluna
ita Wrn* m aeaen sun SVleit̂ marfett
S«i « * (*mrti « epeit 2>in ^ lelschinarken.

SerlStttite . Sen 2 . 91urtitft 1919 . 12471
der Ttadt Karlsruhe .

Pserdefleisch - Verbans .
ikln^iisun » der « a»k» <>.

fflenfttü : Dienstag . Ben 3 . flu «tu H »919 ,
in gleicher Verteilung io !e » erganciene Woche .

is ., tt Kleis « oder Mnrst .
a « rlK«» he. den I. August 1010 . 13400

SiSdt . fiteiltbitmL

« »Sischlilse aöWäsUsafe * de?

RESIDENZ »

m . Abbi !dunge » Nik . S.d0
■ Ratgeber
f . Eheleute
Mk. 3.— , beide Bücher
zus . be ^oaen n . Mk . 4 .00
S . Satt,tleb « n . Berlw» Sckmidtstr . 41 .

Spielplan vom 3 . bis 5 . August . IKi

Ergtao8ührsng . Srosssü Dopselproeramm

Neslerer Handwerker .
11 >7ahrc , münicht mit
.> r » nlein oder kinder-
loser Witwe

DkiiS M . Eh?
bekannt zu nierden .

Ängeb. unt . Nr . ZS24N1
an die ..Va !>. Presse " erli.

K eirat.
^ riinl . . N» ?kadre . tatS . .

niit Vermögen , wünscht
niii Lerrn iir fl-lierer
Gtelluna . anck Witwer
obne lkinder . uiciit unter
1.'> ^iabren bekannt »u
werden . Ana . unt . Nr .
mTr Cft an Bad . Presse .

Äsriieur ZZ A wiinsidt
s>G mit tücfttia GeJĉ iftiti
frei « baldictst v ocilteit .i
ten Nur crnklaem . ?ln -
tvfiac mit Vild Anter Nr .

an die ..Vadische
» , «« «" erdeten

Heirat .
jl?a» >mann . 9." Fakire ,

kctlii iltSier eiaene - Gc-
Ichiisl in lkarlSrnbe .
wiinirlit ans diesem Seilt
di ? Befanntsebast einer
ii -ng . ait 'S biiraer ,
(iftier 5*aniit . . '.wertS >vä
tetet Heirat »it machen .
3trennfte Verschwieaen -
Iieit »«gesichert. An -
oebot "" mit Bild unt . F .
U . rWXl. lH»tt» tIt»?tf'' l"'" !b
0nrl «i-» lie iR^ y?4.t

Unterer Beamter , i . lief».
Ei «tat»» ell«na . ?4 ?labre
rv»«if . . 1 .72 >ti blond , mit
7000 M Witt. « ermS -
o.en . wiinictN die Bekannt
fefmft eine - netten , aut
aebanten ftfrauke!« ? . ancki
dienenden Standes . Mit
VermSaen 'weck ?

Heirat.
Nnaeboie mit Pbot ^ar .
>t. Darieauna der Per -
bültn unter N '- R4725W
a n die Bad P re ise erb .

i> leis !!aer Arbeiter . M
?la >ire alt . katd .. Land »' .,
mit VermSaen . wünscht
mit einem fleintgen Mild -
chen bekannt ait werden
zii>eck" bölMner

öeirnf .
«stioeft . « nt . Nr . « 47174

an die „ N >i !>. Pr ?tse " erb .

Keirat .
WUWe. 45. Ts., cd « , . !)

Kind . , mit 10000 JH bar .
nebst IchSnsr An ^flcitor .
wünscht GeichLit -'im . od
Herrn in siclieier Ätelliina
»Wecks bald . Seirai ken¬
nen itt fernen Angebote
linier Nr . B475>10 an die
V "d P resse erbeten .

Heirat.
PeschSft ^maun. LS ?k. .

kaiit. . mit schönem Eink . .
wiinicbt netteö . aebilZet
?Irii>uein welclies aiiöi in
»er BUcdüibruna bewan -
dert iki . , Wecks Ebe fett
Neu »it lernen . Anae-
vole nulcr Nr B47.><0
an die fffd trefft erb.ZJ lt

LModerueEhe «
vermittln . Kran » Mohr .Mannheim . Langst »,ftür5 >« neit festen ! . JlitS-
runft geg . Rückporto . 91"

Watdstrasse SO [ Sehillerstr . 22 | Bnr !ac !i sg r EttiingeiiF » ?
*

»;
Xur Sonntag :, de ®

3 . Ausast .

Der gelbe

Scisein
Schauspiel in 4 Akten mit

Pola Negri

Die Sensation des Tag-es
DSe Nackten .

Drama in 6 Akten .
Ein Kolossalfilm mit fabelhafter Wirkung
Ein soziales Werk mit zeitgemäßem Aufbau
Ein Ausklang für Gleichheit und Recht .

VerfaSt und inszeniert von TU . Berber .
Hauptdarsteller :

Bruno DecaHi
Charlotte SchuSz , Max Ruhbeck

Max Gülstorf ?.
Hunderte von Mitwirkenden .

MtiwmintHiwmnHBHiniiiiw»»nniniinnuiHiminiwninn . ..n .n»....mmiu . .

Künstler - Kastelle .

Das Licht

im Fsoster
Drama in 4 Akton mit

Ria Witt
in der Haupiroüe .

mit 12436

Paul WMvM
Lustspiel in S Akten.

Oer Hilferuf
mit

Stuart Webbs .

Main Name
Ist Spieseeke .

Lustspiel in 3 Akten.

EM Seppl
Ein dmlürno Lustspiel

in 3 Akten mit
Erich Kaiser -Titz

Ressi Oria .

.•peivat .
SJticfer u. Konditor . 28

rv. . frttD. . mit 'Betwüil . .
welcher ftrfr telbliiindia
machen WIN . lucbt aebild .
Fräulein mit BermSaen
?weck ? Keirat kennen »n
lernen . Anaeb . nnt . Nr .
SB47? «S aii Bad , vrekte .

Keirat .
SofciutkSesiter . ?!>

katb tderielbe soll elter -
li «veS Gut Übernehmen ) ,
wünscht tüchtia Müdchen
v . Lande , mit VermSnen .
^wecl ? vald . Setrat reiv
nett »tt lernen Rnaedote
unter Nr . 5H7544 an die
Bad Presse erbeten

Beirat.
Scfltdtoirt . 27 law

schönes CcimSn .. wiini -tn
Kraul , von , Lande , wel¬
che? ctwnÄ « andwirii -rxist
"eritobt . »wecks valdiaer
Beirat kennen »u lernen .
2! narfi . imt . Nr . B475 ^
nn hii - Presse erb .

K .-? irat »
Witwer . 28 Nlabre alt .

e^al . kriittiae Tfianr . we «
fcfiüftSMdnn <1 Sfimoen ) .
tO IKK) M Bar 'oermöaen .
schiw . 9(tti [!iuor . sticht
Sefanntfrtiatt mit aeknn-
dent lriilllaem KrSnlein
?d Witwe okine Nnliana
die Krende an ktausiialt
und niedl Seim Hütte.
;we « Z baldiaer feetrat .
Strcnastc Diskretion
actichert. Ana -bot «. wenn
nwait » t!, ! ! Bild , unter
Nr . ® B58 an die Ba¬
dische Vress - erVeten.

Hairat .
Sauvtlelirer . ausfl . 40,nlleinstrsi.. wünscht »n » .Partie . Ans . ßeittt ist

Watftchett. Antrüge Mit
n « b, Aitnaben erb. unter
l? . 4 ~> »ostlap . ffttenlieiat
Paöen . HW7I !?.N..t

Heirat
BraurÄbeslber . SS

katl>. «rotte . ftHttr Er
scheittuna . wtinick» in . ,te»
bild . . vermöa « tfiutetn
»Werks ©fte bekannt in
werden . Anaed m . Bild
«nt '.t!r . « 47550 au die« ad Brelke. DkAreiivn
üuneiichert mtd vcrlauat.

Briefwechsel
sucli . Taut . » . Herr . d . Hei-
ratszeita .. >/,Mrl . ».7S^ .einzeln nerschl . 1.45 ^ .
£«rtnvo -Httli>e Stutlqirt 12
»itbroiaftrafteon. ?'i2984

Wen . Mangel an sieeian.
katb. Damenbekannlschast .
snchen 2 Vettere freunde .
22 u . -23 ftabre alt . mit
nutem Cbarakter . n . «tw .
Bermosctt . mit ? biibsch.
Damen , im Alter von
17 vis 20 « flöten , welche
flute Ser,ensei <ieusckatten
besitzen, bekannt , u wer -
dm . >we k̂«> IVSterer Set -
rat . VersSiwieaenbeit *« •
besichert Antragen , nur
ntit Bild . u . Nr . ?MW7
an d !S . Büd . ?8ieffe " er»
Beten . ^

fijn sicherer Slcllnna be-
siudlicher £>m . ev . . atofte
Maur . « nde 30er ~ ■ b«-
abNchtlat mit bäuslich
gesinntem Aräulein im
Akter , w '.k» . U " 34
mSglichst vom Oberland .
UvcckS !" Iii >'''er

Seiest
in Berbindnna »u treten .
Ernstgemeinte Anerbteten
mit Beiet 'reib 'tna erbeten
an di » Bad Vresse unier

B .t075>!?
tlliirtliAe

wi nicht 35f#6«W N' nntt .
fntti . rtllciitttcb. . B -icler
II. Slnoh . t'eftr uftrfitcrii u .
frieWnm , mit füt&ttfWM
ruftttl . «» . Witw>- . wenn
auch mit 4—2 «lindern,
ied Mit VermSgen . »ur
«»iriindttna eine ? Geslbin -
tk ? ivtl . aucli Einheirat .
n .'e !.<> ioelcher Art . Nur
-"r>!itg ?m . Angebote « etrtt
Bild wotse iiintt *ct»
irrn4N ? uaIl unt . wrotf '

„n die ..Vad,i » e
^ r ' Ik-'" senden . Bers -vw .
^ ' Tiert-

fjeiraf .
« rKttT. » . Pfinrie , 28 I .

alt . 0000 (1 Mk .. ftrfluf . o ,
V,mte . 40 a n» ,60 ((0f/ M .
KriegerS -S^ itwe . 80 I .
alt . 10000 Mk .. i»knicken
'tauiicSqemLste Partien .

Anträge mit näb . Ana .
erb . « nt . p . M nostkag .
Stt «» »e !« i . B . B3071S

Restaurant 1
und X

Cafe Hüdenbrand I
Iah . : Fr . Wcigand .

Walds trass « 8. Fartiapr . 332 .
In sülernöchsfer Nihe des Hoftheaters .

Er8iicla88i0e KBche . — Karfos . — Tee .
Münchner Spatenbräu . — Prtntz Bier . -

FürstenSergbräu . — Raine Weine.
MeineD M . Saal empfehle Gesellschaften zur

gßfl . Benützung . 4588

„ lum Rii © inigoid fit
Waldiiornstrafie SS . ssoß

Bekannt gtit bürgerliches und soiiie «
Wein - nnd Hier - ßeMaiiraiit .

Allgemein anerkannt vorzügliehe Meine .
Gutbesuchter Früh - und Dämmerscho ppen

O «» 0 « K> ^ O « fc o '

GkjthililS !iidei! 3Krmtn
Ecke Kronen - und ZäbrtngerKrakc .

l

Gute biirgkrl. Kiilhk.
K»i gtpSkgik Wnae . Msuinger Sin .

Ferdisaizd Ueierr . q
41836

0 ® 0 « »0 ® »0 >o & omo & omo

i Bodega -

Weinstuben
Kaiser WIUj .-KaTle 42 - 52 ,

^ Gemütlicherdufenthali^

n\
Kaiserstrasse 25,

gegenüber der Hochschule -
Gut biirsrerliches Rentawant . Vorzti«'

^
Küche . Gut «opfleste Weine . friir '\ gj3

bers - und Panlanerbrao -

K . Klei »
fröher „Altes Shh'.oß" StraStart -

♦
"♦♦W ♦♦♦♦♦♦ '♦♦ « ♦♦♦ « ♦ » * *

I telifi ! Joierli ^
* KarHrtedrtc &str . 12

Inh . Peter Roth
» Schöne , neu hergerichtete l.oksl >̂ !Ä ■
^ t.t,trfintmtnmisititfii -»mm»"»-i- uiunniiimitu»t»/t'"̂ '

pfĈ
« S |>?7ial-Ausschank : Brauerei KaniJ" j>" ^
* ReineWetne , cuterMitfap - u . Abe^ä «»'" '
^ «Mii-;-: 'üiif'mwiiit:im.t.'i Bf i«:i::«frtr?fifr»n»mRir«"«?n,,nm '
* • « Schöne Säle und VereinszimffMjJj ^»» |
^ IWtirtiti<:irmnt«>mTw»iWwm.t:i:tJti*i;tmül!ftHittm.tum«wn

12464
* * * * * * * * * * * * *

Steinen imMMlöl
SaffSaus M > Salmes

Pension ffir KrholirngsbedÄrfttife .
vorzOgllöhc Küche . MSBtee Penstoi ®1"

,^ !
— Telephon 13. —

Land - « ttfenthalt .
0527a Hot ? - » n ^el . « nd -n » i. baS^ S ^ I

. 1 .
bei VilHnsfen , 800 m hoch mittet ^
Wiedereröffnnnc 15. Juli . Prosper '
willigst . Solbäder . Angelfischeret . •>** *&•
genheit . 5886a Besitzer : A . -10 ' M
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e. » .
Montag . 4. ttuanft ,

abends 8 Uhr

Telephon 2502
ifMiiiiiiunamiiiiiiMMfiiiHtiiuiiNi

Fürstenliebe
veranstaltet von der Herrenstraße 11

U « swrach « Sber daö
Winter - Prosras »«
» nb Uber Slereinsan -
« eleae >»d« iten .

Wir bitten um »adlr ,
Beteiligung . 1Z4SS

Der Borstand .

KMchast Fidelw 1910 " Karlsruhe
findet am Sonntag , de « 8. « uaukt . B «ai >»n ne «vm . S Übe »

im ..Kaksergarten ", Katter -Alke« , Natt .
». . . AbwechSlnnaSreiibe . unterhaltende Darbietungen , wie
PreiSfckiiehen, Preiske -eln . »»lückörad , Glückshafen. Kinder-
belntttanti « ?» , wie " " * — Hofdrama in 5 Akten von Gabriela Zapolska ,

Regie William Wauer . t
Der Zar Richard Franz

Könlgl . sächs . Hofscbauspieler
Der Zarewitsch Victor Bieeanskl

vom poln . Theator in Warscbaa
Großfürst Georg Airred Kühne

vom Deutsch . Theater in Berlin
Der Minister des Kaiserl , Hauses . Paul Arends
Der Ministerpräsident . . . . . . Emil Lind

vom Lessing -Theater in Berlin
Der Leibarzt . . . . . . . . • . HerrRuss

vom Metropol-Theater in Berlin
Prof . Dr . Möller Herr Durand
Wanja , Kammerdiener . . . . Guido Herzfeld

vom Metropol -Theater in Berlin
Prokurator des heil . Synods . . Herr Auzlnger
Baronin Myschnikowa . , . . . Thea Sandten
Fedja , Imprejarlo Herr Robert Pia
Sonja

In der Hauptrolle • * « J&I13 SzyliltlQ
vom dramatischen Theater in Warschau.

«ci » kihuiih7ii , wie Ecftiitafeit . Kinderpolonaise n f . n>. ,
« «nfo ein aroneS flottier S=»» " oftffomtw sollen deitraaen . allen
Mitgliedern , Kreuniien und (Ätinnern 5er ffiefellf(ljflft"„0fl6ello
eine » schönen Sonntag zu bereiten .

©47576 Ter Borstand .

Jeder
Sportmann

MSimergesansverkln
Karlsruhe t . K.

Zu dem am To « « tag .
d. S. d . MtS . ftattsind.
FamilienMusilttg

» ach Darla » d «n mit
um 4 Uftr beginnender
Tan ^unterhaltu « » » .
Preiskegel » in d. Kest-
halle daselbst beehren
wir uns , die » erebrltch .
Mitglieder nebst Ange-
biiriaen höfl. eln »nladen .
EinführungSrecktgestatt .
13405 Der Vorstand .

heute
Abend
dem

Wettspiel

Die ist richtig
Posse mit Oskar Stribolt

II i» i» i» II iiiiiiiii V iimiim
Heute SamStag 8 Uhr.

im Ruderhaus :

Mou »tsvtrsammlmg
Täglich r»d«rf»tl . Ue-

vunaen .
Mittwoch. Kciedrichsbof.

%7 Uhr
Änf dem Sp.ortplalz der varl. Moltkestr.

Linie 8 . 12487

Künstler -Kapelle jdie jugendliche , anmutige Filmkönstlerin in dem großen Filmwerk

t TanZlehr - < ;
<> Institut
Ii H . Rourau ?
• i » s«tlemlra«if u ♦

♦ !
i sowie in gelSloff . A
, ; Zirkel ». 2
< > Mittag » n . Abend - ♦
i turfe . 13281 4

' Gest. Anmeldung . 5
| » . 12 Übt ob erbet . X

Drama in 3 Akten nach dem gleichnamigen Roman von

Hans Land .
In packenden , dramatischen Szenen zeichnet der beliebte Autor
den ereignisreichen Lebensweg des „Mädchens mit dem Gold¬
helm "

, das durch seine besondere Schönheit schon früh in selt¬
same Erlebnisse gerissen wird und in schicksalsschwere Ver¬
kettung zu den oberen Gesellschaftsschichten gerät , auf die dabei

grelle Streiflichter fallen. 12460

Tanz -UnterrichtMUfttt ' urg .
Samstag , de» 2. Angnlt

MoiiatS-LttsiNiniung
, \ im Lokal . 12468

Sonntag , den S . RnanU

5 Am 1 . ^ evtember $
I beginne » meine neuzeitlichen , gründlichen 4
l Nnterrichts-Kurse e o
9 i . L- kal ». V »l» e» «arte » . Herr «»Vr. 4g». a
ö Sämtliche nlllkaRuad - » . AesrIschafl«tS »je £
T tote: » iawatba , Pri », «d Seod»r- -W«I,er . 7
y Taug » » Wal, « » . » ofton modern, v
4 Marire - Urefiltenne nnd Sortrott H
X gelangen zur Erlernung .
I Baldgefl . Anmeldungen erbeten. Y
T Neberneb« « auch « »reine »ach ««SwirtS. 7

l 1ät Min iiistli , Sf . *
4 NB. Sannt ««, den 8. « »gnft . findet Y
Ä Tanz -Ausflug X
X na« Ettling«» . Gastätts ,ur .«ottn«", A
T statt , beginn nachm , Übt . 322466 Y
Y Schülerinnen ttitJi Schüler , sowie deren V
♦ Eltern sind freundlichst eingeladen . »

♦ <>♦ <>♦ <>"* <>♦ <>♦ < >♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦

die jugendliche, anmutige Filmdiva in dem großen Filmwerkans dem llxerziervlak ,
Beginn 2 Uhr .

wird in ante Pflege ge -
aeben , Angebote unter
Nr , ZM21 an die „ Ba -
dtsche Presse " .
100 Mk . Belohn .
bemieniaett . der mir mit¬
tlen vor 34 Tagen ent¬
lauf ifl . 6r . ^laadliund
wieder Bt «t: at . S330623

v . Gevvcrt .
aS iUielntiltttfte 32 .
Zugelaufen

brauner , junaer Dackel .
« S, !ibolen bei B30S07

Summer.
Karl -??rtedii » str. 3t

Ein spannendes Menschenscbtcksal in S Teilen.
Man darf ruhie behaupten , daB dem Filmschriftsteller Franz
Rauch und Dr. Hans Oberländer keine glücklichere Idee einfallen
konnte , als die Verbindung lustigen btudententums mit dem
romantischen Vagabundenwesen fahrender Komödianten . Mely
Lagarst führt mit entzückender Anmut ihre große Rolle durch .
uiiiHBunmmiminiiimwHiHiiiiwtH ini iiiiiiiimniiHWwiiuHHiHiuHniiHimwHm»

WF~ Künstler - Kapelle

Restaurant
gjjjjiw Honiiiger

Heute abend 8 Ohr 12452

vrauchen Sie Geld
auf ratenweise Rückzahl¬
ung ohne ^ orwelen ,Baugeld u . Ht>? ? iheken ?
fo wenden fie sich an die

Darlehenstaffe
F. Gauweiler ,

KarlÄr » «,e »M -ihlburg
Sardtftr . 14. «Nückoorio
öeifüai . » 4r»c»20ir >.;l

Kreisverein
o Karlsruhe . GALERIE

D
n

D MOOS
Kaiserstraße 187 |l.

Juli -August

Ss « « t» a, » e« 3. fJunuit

e»»» sa ' Aefta, «ra « t « nt Rveinbaken .
Anfang 4 ' ,'a l ür . 12451r ßfanadiep - Kapello .

ri gent : Obermusikmelr . Bernhagen .
Eintritt 50 Pf8 ,

Darlehen
Nur 4 Tage !
(Samstag , Sonntag

Montag , Dienstag ) .

streng diskret , gibt ohne
Borivesen yr . ÄranS .

Werderftr . 14. 1.
Bürostunden : ab ' ,'*6 Uhr
abend « . 12054

Bamenfriseur -u .Periickenmadier -
Gehiifen - und Gehilfinnen -Verein
(E. V .) Karlsruhe . {gegr. 1886 )

Tanz -Ausflug
Zaunias bett 3. eiunatt , Be « in « V-4 Uhr , « a «t»
D » rla «ti. „Hotel Karisb -, »«,", -vvft» wir » lle
Kollegen tt . Kolleginnen . Areunoe u . GSnner SeS
Beretn « treundl . einladen . .Z2ZÜ2S

Die Vereinaversanimliingen finden alle 14 Tage
statt . ? ! Schste Bersamml, ? o« nerSj . t . 7. A» n, . Prt »,
Karl . LatttMftr . Bei jed . Lers . Fachdemonstration .

Dcr Borstaud .

Qeüffnet :
Werktags 10— 6 Uhr
Sonntags 11—1 Uhr.

leibt gröbere od . kleiner «
Posten Geld innerhalb

FriedenSschüdliug
m 4 V/ . gegen 1 . Hypo¬
thek aus .

Anfragen u. Angebote
sind unter 04564 an die
„ Äat >. Presse " zu richten .

i Oer erSöte »

, Oer
* spannendste -

, Der unübor -
• troffene -

eateü- der Sli aBenbahn Linie I u. !
®° nnia g , s . August d . J ,m Prächtleen Garten• KONZERT

' ' iiraber SeäifitzenJmpelle *
ans4Ubr . — Eintritt frei !

' S ,
1« * V. eän . Sur .

Mnikammer 2 .— , l»
r vi4 Kaffee

*
Keohen

zahlreichen Besuch bittet
Xaver MarziuH .

' Og CDaicrjBlcaaif - ii» >^ 7

Die Sage vom Hund von Baskervilfe oder
Wie entstand der Hund von Baskerville

nach dem berahmten , gleichnamigen Kriminalromart .
Die Hauptrollen sind besetzt von :

Alwin Neuss und Friedrich Kühne.
Jeder Teil ist eine für sich selbst abgeschlossene Handlung

staltlindenden
Tanz - Ausfiu ^

nach Rintheim ins „Waldhorn " laden wir
unsere verehrten Mitglieder , Freunde nebst
Angehörigen treundl . ein . Z22554

Anfang 4 Uhr nachmittags .
Um recht zahlreiche Beteilignng bittet

Der Vorstand .
gesucht

Schauspiel in 8 Akten.
Interessante Szenen und Gerichtsverhandlungen halten

das Publikum in dauerndes Staunen .

Voranzeige : Ab Mittwoch :
' Die beliebte und bildschöne Künstlerin 1

AUy Kollberg w

Arme kleine Helga
Drama in , 4 Akten . 124 !

fiold nur L und II. Hypo -
tiiekenbei höchster

Beleihung und billigem
Zins auszulelh . AuRUSt
Schmitt , iiankkommls -
sions - undHypothekenße -
schäJt , Karfsruhe . 11)062
Hü 'bchatr . 48. Tel . 211V .

Betriebskapital
von Mi . soottecteiftt
von Jüngerer Dame
Sanöge » . tflfilffer .) j .
« riinda . neuer Srilt .
Angeli . unt . »ülSa an
die Rad , Presse erbet .
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Karlsruh*

Dr . med. Waldemar Hoeft
Cretel Hoeft , geb. Braun

Vermählte
»47174

1 JLugnri 1919. Pforzheim

. J
r

Frieda öutfjert
Oskar Qilbert

jyniu

V
Verlobte

Hodihaaftn a. ff. Karlsrahe .

Gesuche
U. f . w . IBttbtlt tt

»«ntscher od . französilcher
Svrache sof .. gut . bill . u.diskret anaefert . Z1360L
Kaisers«, . 157. IV. lk» .
Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie ,
Schönschreiben .
Rundschrift
«« teilt bei schnell«» « «»
«riiiidlicher «sSbtiinug»nd mäßigen Preisen

Lehrer Strauß,Aronenitr . 15. III .Eing . durch d. Gittertor

Sn fattfcit flcfurfit
ein leichter, gnterhalien .MtorialvilgSli
mit abnebmbar«» Bock.

Angebote mit näherer
Beschreibung und Preis
unter Nr. 65l7a an die
. Bad . Presse" erbeten .

M. G- Melche»
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Prei»
unter sJJt . 322819 an die
. Bad . Press-'.

ZZuchfüyrung
alle Ensti . wen . Std.
gar . «bs,Hins,sich ««
erlernd . Ang. unt.
Z2210 « a. d. vad . Pr.

Lberprmaüer
erteilt Nachhilf«st«ude» .

Anfraa . unt. N r . Ä2L304
an die .Bad . Prelle erb.
Wii -lliitcnllht
in « lavier. Bioline , Har-
m» iii« m . Sehr grt: nd -
ticke «uSbilduna . «4744Sk- ^reusod . Mufiklebrer.

Yirlchstr.118.
Aeitttdlldlillgsllllttrricht

iiiBlichiiihrilW
gesucht . PreiSang . unter
■322544 an die . Bad . Pr ."

Röstereien
L ^ hnarbelt zu v«e-
gebe«. Angebote uuter
Nr. 12S7S «n die .Bad
Presse" erbeten.

Welcher
ClhkjttMlllher (in)
könnte einige Paar
EchLste mititeppeu .

Angeb. iiitt . ,422318 an
die . Bad . Preise".
Welche Stickerin
würde 2 anaef . Richelieu -
Arbeit , bald fertigste» . ?

Angeb. u » t . Str . ^122498
oit die . Bad . Presse".

Hanl ©
tebr. Kleider . Möbel all.
lrt, Uniformen , Pfand-

scheine zu bohen Preisen .
Komme !nS vauS . B"'"
Arnold Schap ,
An- u . Verkaufsaeschiift.

Kaiseritr . «7 .Eilig . Waldbornstr.

Einige 2 «äderige ->«-

Handkarren
Tragkraft>8- 10 Ztr.. zu
taufen gesucht . Angebot«
mit Preis an Brown.Boveri & Cie .. Inst " ll.Büro. Sttli »gerltr . SS .
Motorrad -
BZ07«>
26X3 , in stärkster AuS-
filbruug aesuivt . Nütz.M«l« ,Gt »,onstrake i .Büro. Allmendinger .

Slbreibmaslhine
gebraucht, ««nn auch d«°
fekt, sosort zu kauseu
gebucht.Lätdl»«. Kailerstrah« 24.

Schreibmaschinen,
ueu oder gebraucht

kaufe» 1S837
m Höchstpreis «».

le &e! 45o ., SarlSrufte
,lcrgfcr. 2»79. Waldlt . 49.

Hmemi»
ohne und mit Gummi ,
lowie ^a » rrad >ii >>. >,rl .
2rf) tä :uti«, grbr ., kaust
»u höchsten Tagespreis «»~ Rvckel . AugartenNr .49.

erkftätte. Z22884

Haus
Borort KarlSrube . schöne
Lage . solid gebaut . 2',-i
Stock, in gut. Zustande
mit 2X4 Zimmern. Kü¬
che. Bad u . Mansarde
1X3 Zimmer. grosterSof
mit Was -lMche . Smfm«
bauS mit Kletntierstall
u . Sllbnerlaus zu verlatt -
Fcn ober Segen Einsami-
lienbauÄ zn vertauschen
bester Breis 36 VW M
AnSebote erbeten unter
Nr . B474S6 an die „Ba
bische Prelle ' erbeten .

KrontSeitsbalSer
unterst. neu berger.,
gut « ingesiivries

\ KMfrMtl I
? unw.Psorzheimauf -* traagem . z» günstig.

SeSing. d . Berkauf .
Nöt . Kapital 2s—Ai
Will«. Näh . unt . Nr.
1543 durch aoutßb
Kontor.
Sürtberstr . sz.

CiMeh. Wirtschaft
in katbol . Landorte m
vertäuten . Für Backer
oder wietzger lebr gute
Eristent . weil Gebäude f.
Backstube und Schlacht -
Haus vorhanden , sowie
kauskräfi. Bevölkerung
am Ort . Preis sehr mäh
?ln»ahlg. 8000 bis 10000
Diarf. Angebote unter
Nr . 237 kt. an die ?! gen-
t «r der .Bad . Prelle " in
Pforzheim .Marktpi .Nr .5

Ein gebrauchter . out '
erhalt « » « ! 6600a

4—6 PS . mit Suvferwick-
luna . Schleifringankerm .
Aulaller für »8» Bolt
Drebltrom nu fottfen oe=
futfit . Karl Wagner .

Weinbdlg .. D«rla«h.

Teieson-Aparat
neu ob . gebraucht. »u kauf ,

lefucht . ebenso verschied .
Varenregaie . B47S88« ans ?ilern«r,«arlftrai, « IM».

Fcrnalas ,
ZctS ober Gör, , wenn
möglich mit Futteral, »u
kaufen gesucht. Angebote
mit BreiSanSabe u Nr.
ZÄ3SS an die .Badtschc
Vrefse " erbeten .

für Jeden etwaS . Berlat.
«»ratisvrofvekt B d. ?v.
Liecks, Berlin 5s. B29205

I- Wirt-
werden fachgemäß n. bill
repariert . Bitte bei Be -
barf Pcttkarte an mechan .
B^ rkstätte Fr. »Ähle.
Mvrscherstr. 11 . 322147

F&nifziii - tozii!
ht Inten hat abzugeben
Drogerie Lany .

Kaiseritr . 24. 12424

4Ummerhaus
wo in Bälde , eine Wob »̂
. i nn K-ci würve. sosort
>>! tauscn nesuiiit . Antrage
i'nter A47470 an die

treffe" crfift .
GröszereS eisernes

Oberüchk
mit oder ohne GlaS zu
kaufen gesucht .

Angebote u . Nr . 12282
.̂n die ..Bad . Presse .

Siei « «re>>
ür elektr. Betrieb , evtl .

^ - g ?8 Motor , 220 Bolt
l Gleichstrom eiuzeln zuflefüAt. 048 :) n
»v. So.» sr, ^-errsnald.

Diese!- oder
Zlohöl - Motor
Mfl—50 PS. neu od« r ge¬
ll raucht. i» lanieu «es.

Angebote unt . Sir, 6477«
an die . Sab. Are««'

Fässer
aller Art kaust A1010
Stllttgarj. gßicnölDBß
Gottlob MUUersÄllm

Tei- f . 7107 . S -ustr . 0.
DezimalWage
niit Gewichtsteinen . n ?u
oder aebraucht . ioiort »u
iauie» aclucvt 12325
Damvsioalchankt . Dchorvv

Kaiscrallce 37.
MMA ' MW
jedvch nur Eurova , auch
einzelne Marlen, kauftSammler. Angebote unt .Nr . $22212 an die „Bad .
Presse' «rl>.Touriftenstiefel
Gr . 41 —42. zu kaufen gef.

Anaeb. mit Preis an« ck. Borkstr . »6 . B4740L
Ei » PaarRollschuhe

mit Kugellager ,u kaufen
aesnitit. Angebot« unt.5tr . 12439 an die . Bad .
Prelle " erbeten.

üiit Acker

Wchtter
zu kausen gesucht . 124S0

Sad. ftkenstniiitlfübiik ,
Bannwald - Allee l .

Weacn TobeSIall ist die
von meinem Manne und
mir betriebene

Mnschksl
inmitten von mebrereu
aroken Gabrilen acleaen .emjia« tn der Gegend ,brciswcrl *u verlausen .TaS Geschält wirit naa?-
weiebar dobc Rente ab .Jnterels . woll . stt!, wende»
an ??rau Lukas Ka» »«n -
bcraer Wwe. . »j . »nbu >
Hzic". ftoftatt 6530a

5 Im bad . Ob«rl« » d.? in f . guter Lage ist? umständehalber alt»
^ eingeführtes
tGasthaus •
1 mit Matzserei 1

neu gebaut, zu febr ,
gilnft. Beding ., bei ,35000 •* Anz . z. verk. .Näh. u . Nr . 1541 d. .Konrad Katfa. ,

, Jmmoh .-Kontvr. ,
, Nürnberg , Fürther - .

«trabe 22 . A"" <v̂AAA AA .» AAAfcAAA .WW VWVTvvVW
Weinwirtschaft
vorzüglich. Geschäft mit
« inem slibrliSen Ilmsab
von M —10000 Ltr . Wein
ist unter günstigen B«>
dingungen zu verkausen.Preis 250000 Mark. An-
zablung 40—50000 Mark.

Metzgerei ,
erstkl . Geschäft in bester
Lag « Pforzheims ist weg.
vorgerückt«» Alters zu
verkaufen .

Bäckereien,
i« vorzüglich. Geschäfts-
lagen Pforzheims sind
unter günstige» Bediu -
gunaeu zu verkaufen.NäbereS durch 0385aSer« ann Gaum .Bkorzdeim,
Ebersteinstr. 25. Tel . 1141

MsiW -Zißll
AmtSstadt in der Nähe
Baden - Badens, sofort
sehr preiswert ,?» ntv
kaufei». 8X5 Aimmer
nebst allem Äubcbör.
elektrisch Licht. Walser ,
schöner Garten , iierr-
liebe Aussicht . Reilck-
tanten wollen sich sofort
veriönlich wenden an :Karr & Scbac 'er

Architektur- und
Iiiqc» ieur - Büro.Rav»-e - Stabe « .

Lanaestr. 51. Teieph . 6« .
Eiwaig « Wüniche be-

züglich derJnstandsebung
können noch berücksichtigt
werden . Eine Etage frei
ab 1. Oktbr. Schriftliche
Anfragen werden nicht
beantwortet . 0471a

Z« verkaufen:
1 . Einfamilienhaus tu Servctm a. d. verastraf»«,6 Zimmer. Garten V.- Morgen mit zirka 70 Obst¬bäumen. Breis 45 000 M .2. Herrlich frei flcleei nc Billa In GrSbingen. 10

schön« Zimmer. Diele. Zentralbeiziin« . «roher
Obst und Gemüsegarten, bald beziehbar . Vreis
110 000 M .

3 . Mühl« in Württemvera an größerem Platze
Vroduktionsmö» licl>kcit vro Woche 7—800 Ztr.4. Haus . Südsiadt. mit 4 Äiinmerwobnungen. gut
rentabel. Breii? 42 000 M .

5. Hang. Güdwiststavt. mit 4 Zimmerwobnungen
fttrte Rente. Preis 52 0fifl M .

6 . HauS mit Kolonialwarengeschäft in Bensbckm .Preis 45 000 J '.
7 . Gastliaus. nachweisbar gut gebend . Näbe Karls

ruh «. Preis 05 000 M .
8. Gasthaus, biet, z«»trale Snn « .
9. Hotel- üirstanront . vier , febr bekannt .

10. Sebr besanute «onditorei. mit Saus . vier, beste
Lage . An, . 50 000 M .

11. HatiS mit gutem «olonlalwaren - und Deli^
katessen̂ oschSit bier . Haus gut rentabel.
80 000 M .

12 . Kabrikanw «sev . titer, mit zirka 1500 am Platt .
Bannwald .

13. Landhaus. 6 Zimmer. Garten. Oekonomiege -
bände , Nabe Lörrach. BreiL 35 000 M .

14. Land !,aus mit 6 Zimmer. Obstgarten nttt 87
Bäume» . DeerenstrSuche . Stallung nir Klei »
tiere . a . d . Bergstraße. Preis IZ 000 Ji.

15 . Obstgut . 12 Morgen Obstanlage n . Wald, mit
Haus von 10 Zimmer, ca . fiOOObstbäumen , n . v.
Bernstraste . Pniä üO000 '( .

16. j'tndnt mit kleiner WNlste. 36 Morgen. PEclb.
Wiesen . Obstanlagen. Haus mit 6 Zimmer, mit
Inventar . Preis ^5 000 M . ( Hellen ).

Gaßwirtschafte«»
An verschiedenen Landorten und hier.

1 . ?in hiesiger Ivnaebmlg . . . . 40 000 Ji
30 000 M ,
30 000 M
25 000 Ji
65 000 M
90 000 M

120 000 M
. W> WWWW ^ N

. . . . . . . . <5 000 JfL*
SOOOf» M

Slldstadt 75 000 Ji
D . ik . Korasamd ,
M«ae»l<l,aft»,NSro. KarlSrnve t. R

3. .
4 . .
5 . .
Ii. Bei Ffteibttt «
7. Hier Zentrum
8 . .9. .

10.
11.

Villa, sossrt beziehbar,
mit 10 Wohnräume », aroszem Garten , in schönster
Lage Karlsruhes, preiswert zu verkaufen .

Näheres im ^Irnnd- te . VanSbeNger-Äer««^ ,Herrenfirak!» 48. 1847^

Zu verkaufen :
an best, ©ertfcfiafiäl 143intt»«r, hock-
modern a«L »estatt?t, mit groben» «u-

a«vr»an .,tsn, Karten 17» WW M». 322552
per sofort beziehbar .Saiserstraße

arton Garten an guter Lage . co . 50 tragbareopu Obstbäume, ertragreich anaevflanzt ,
stabil eingezäunt , 10.M0 •&. samt der Ernte .

LA/» ~ Li «geukch« fiS- Biiro —'" H* yeve ^ te , Aorkftr. S7 - Telcf. ÄSSL.

mit 11 Zimmern , grsh -r Garten . Zentralheizung ,
eiektr. Licht, sofort t»e»ie!,bar . zu «erkans . durch

St , AiornsaKö . ^ (?Wr . 58 . §

Fahrräder.
Aöler , ohne Gauimi , aber lehr gut erhalten , billig
zu verkaufen . 12463Wilbel« . Kaiferftr . 20V 3. Stock.

Schreih« lZichi«» -FsMii»Ser
sehr «nie OnalitSt, billig z« oerkausen.

Karl Hasner , Karlsruhe in Baden .
Amalieuitrake 5!l BZ077 » Telefon 1S20

Siffig zv Dwfinafen:
Ein . engl. , beil . . eichen.Schlafzimmer. 1 Vertiko .

1 Diwan . 1 Tisch Mit
Eichendlatt «. mit 4 Stüli»
kcn . 1 Kiicheneinrichiuno .Dchriml mit Kreden» , l
Tisch. 2 Di üble . Vitscv-
vine. Näb. GotieSaner-
straf,« 21. Rist . B474S2

2 Waschtische,
"

^ i eiserne Bettstelle .
1 starker s?leischreche«.
1 Nrine Ballenwaae

su verkaufen . .H22533»aikerallee 65 . TT. Wiik.

Einbrach- , Diebstahl- . Serastags-
nad Transport-Versicherang

von RelseeKekten , Gemälden, KunstaeßenslÄnden, Wert -
Schritten (geldwerten Papieren ), sowie aller Art Güter empnedu

Stuttgart -Berliner Versg .-A .-G. Stuttgart
Beärksdireklor Fr . Hämmcrle , Karlsruhe .Gartenstraße 44 a. Telephon SIS.

Vertreter : ILM
Eugen von Stellettn . Spedition , Baumoisterstrasse 4».

Schrank , dunkel , eichen.Vertiko , dunkel , eichen.Schlafzimmer, bell . eich ..Vertiko , nustb . acstrich .Schreinerei SSiinaer .Ellenweinstr. '42 . H . . TT.Schlachthof . 55.30725
Verksufe

Betten . 1 aBnfmrcffck.Durchmcller 50 . Walter.Kaiserallee 53 . Wirt
fchaft B47554

8rcher Emeilherö
billig abzugeben oder
a» «« rtaufchku gegen
T » f« iklavi « r ober P»ano,bei B . Müller, Werder-
strafte 17. H . I . «47274

Bettstelle,
Rost . Keilkissen u»dStüblc m verkaufe».Württle. K . -Mübtt 'ira .Nuitsstr. 14 322545

Weg. Platzmangel billig
zu verkauf » ein vollst.
eis. Kinderbett .
Rüvvurrernr. 56. 4. Et.lBoik». 2—7 Ilbr.

Weih., eis. Kinderbett
mtt Noit u . Matratze u .
« in B >i<»eirre« « i. betdeK
gilt erhalten , zu verkauk .W « in . i>lüvvurrcr !! r . 04.3 . Stock links 322502
M ^ ch. Drehbank

mit Fuhbetried zu 450 jK.ferner 3330803
Schreibmaschine.

!ehr gut erhalten^ ,» Mk .
280 .— ,u verkaufe» . An-
zttfeb . Sonntag vormitt .
zw . v u. 12 Uhr.Lesfingftr. 93, Hof .

Motorrad
is« Merkausen lMarke
Wandrrers, iedr wenig
gefahren, 4 P .S . 2 Zylin¬
der , guter Bergsteiger ,fester Preis 4000 Mark.

Zu « rfr. u » t . Nr. 0 -I8Sa
in der ^Bad. Prelle ".
2Hettt!i'». A « e!lcÄer
la. Gnmmi . gebr. u . neue.
>ow. Mä « i « l u . Kchlöncki«
zu verkaufen . Werner .^ chüöenftr. 55. B47522
i FchrrSöer Äti .vreiSw . zu verkk . Ä''"'

Wilhelm Ärsaft .DürrenbSchi « » . Bretten.
Einige zl-hrra

'öer
vrima Gummi , u . 150
a» ut verlauf. ©47332Slej . Wdlerstrafie 32.

Auto -Verkaui II
Brennafcor , 6118 PS .. Kried««Sware .

Svortviersttzer mit komtn . Bereifung, 8 Ätelerve-
Decken und Schlauche, mit Beleuchtung « . Signal .
vreiSw « rt ja verkauien . B47412

Simon Veit , Brettern.
Komoleit «ingerichtete

Tausch
Geschäftsbaus in . Ein »

fabrt. Laden . Hok. Mittel-
stadt ist gegen kl . Haus .auSwäriS zu vertauschen
oder zu verkausen.
Hgus sörPeoßoll
16 Zimmer , gut« Ber-
mietSiage , klein. Garteu ,
auch s. 2 grön. Samilien
geeignet , ans Wunsch
würoe sofort geräumt
werden.

ü . HZüse?
die durch Berkauf von
Bellder aerilumt u . al .̂-
bald beziehbar werden ,preiswert abzugeben.

in allen Preislagen, svi .
beziehbar. , « 47863
M . iusam ,

LictienschaktSbüro ,
Herren str. 38 .

Hausverkauf
oder Tausch .
Ein ?? iinf - Zimmeri>auS

in guier Lage *u vcrtau-
irficn gegen Pläöe an i>.
Reich ' ftraste hier .
acbote an di>.' .Badische
PllNc ' unter «r . Z22542ttbeteu.

mit elektr. Antrieb der
Maschinen, nebst schönem
2 stöckigen Wohnhaus so -=
fort zu verkaufen.
M.^ratt.S we .. Rastatt ,Koblenstr. 7 . 6410«

Baden -Baden .
Im Zentrum der Statt
st ein

Wch»- !»li>
GischiiilS-jliiiS

jedes Geickäft geeignet ,
hinten mit hellen- Anbau
u . Einf .chrt , geräumiger
Werkstattc oder liager -
räum und Wohnung für
Handwerker od . loustigen
Gesch-iftsmiinu rassend
zu verkaufen .

Austcrdem ivird in den
oberen Wohnräumen feit
ca . 25 Jahren eine Privat-
Pension mit bestem Er-
folg betrieben .

Gest . Ostert. unt . 12201
a -' die Bad . Prelle erbet.

HsOstlAlls.
In einer lebhaft. Amts -

stadt , Mittelbadenö ein
WobnbauS . an einer
Etrasteukrenzuna neleg.,m. Wagenremife .Scheune
Siallung. groh. Hofraite .vreiSwert zu verkaufen .Tauich geg . ünd . biegen -
frönst nicht auSgcfchloifcn.Näh. d . ifvtb . Darn -
dachrr . Liegcnschaft ?-
ageutnr . ?icher >> B30k>01

Ii
Näbe KarlSrubc . Babn-
fiatio» . unier alinitiac»
Bedingung, n :u Verlan-
ie» . oder gegen anderes
Obiekt zu tauschen , evtl.
könnte ba § Sau * auch
allein abacacfcou werden .
Anaeb . unt . Nr . ?2L2 !0
a» die Bad . 'vreiie erb.

Kapitalanlage .
Wohn - u . Eeschästshaug

zu verkaufe« .
NeuereiZ Nnwele» . scbr

vraktisch gebaut, ans lin -
? cre ^abre vermietet, gut
reittierend wird umstän -
dcbalber billig' abgcgeb -'n
Han >:-ver >valtg . wird evtl.
vollständig tibernomimn.
Kunst . Kavitaianlage^ Mio-
ftettemten belieben Rnae-
£>ote unt . Nr . ©47366 in
der Bad . Prell e gbinaeb.
a MMM Bgagj

billig zu verkaufen :

Schränke
iebr fchön . z » «0 , 100.
120 Sehr gut « rhakt .

180

zu 30 u . 60

Dnlchhosen
u . f . II. verschiedenes.

Mariensir. 7K , pt.
Z22547 sKastnerl.

Niiöeljisüüer,
reizende Aukltatig . , neu .
mit Bettchen, vollst, kom-
vleit. ferner ein- neue

Wlftr - GUMr
(Sofa n . 2 Sessel . Sei -
dcn - Plülllil . wegen Plag-
Mangel zu verkauf . An -
zusehen nur Sonntag, 3.
August, von 10 Uhr vor¬
mittag » an . Händi . verb .

Kaiser Allee »»
12427 «Engländer ».

Diwans
neu , in Plüsch , Taschen -
und Stofibezug , darunt .
»och In. Qualität in be¬
kannter Güte- B3043B

Bolster« i H . iisiilcc.
SchuHcuiu . 26.

elegant . Herren - u . Da¬
menrad . mit Gutmmi . bill.tu Berk. Bachstr. 58 , T
Gerl m n r̂. 33116424

Mehrere
TrmesKort -Dreiräöer
für jedes Geschäft geeig-
net billig zu verkaufen .Damv'wafchanstalt

Schorpp ,Kaiser- Allee 37 . 12102
,̂wei gut erbaiteue

Fahrrad-- m7m
Schläuche

vreiSwert zn verkansen.
Gartenstadt . Sperling-
gaste 12 «Ada »! Börzell .

Scvr gut erbaltenes
Tafel klavier

wegen Ilmzug sei» billig
zu verlausen. Bruchsal ,
Kaiserstr . 60. 64?,^aPiano ,
vorzllgl . oNftr., wenig ge -
wieii , kür 3000 °« einschl .Steuer zu verkaufen .Angeb. unt . Nr. Z22525
a'i die ..Bad . Presse". 2 .1

mit Platten und wciste
LZlumenitrivve vreisw .
zu verkausen . Sn?,uscben
bei Äetew . 13taä. 6!renn-
bterJafcrnc . 8 . Nomv . .
1 . St ock. M077I
IL föptrt» l.M « t» grav !,Ii ©"B

"
»Sl9t>«rat6Xl2.

1 Klarinette zu verkauf,
. Bauerl.

Nuitsstr . 2 c . B47J50

3 Stangen, 2,70 m lang ,8vcm Durchirr ., ic 60 k (rGewicht, 1 Stab Stallt.50 25 mm . 30 kK . versch .
schwere Eisen - it . Stahl-
Hämmer „ i verkaufen.Angebote an B46C94A . Endle . Karlsruhe .

LeMngsteake 2a:. il .
öifernec ölen undWarnpe
zu verkaufen 12417

bei Cdm . (fberhatö,
LudwigKplatz 401>.

Zu Verkaufen :
kleincr Eas .̂ immeroten .
eiserne Äinderbettstelie .desgl . nnstbanm . weist ,
lack. Kinderbudewami: .
m . Gestell . Klavvwaaen.
obne Verdeck, aevolstert .
schöner, verstellb . Kinder -
stiilll . wie ne » . B47538
Steslmienftr 22 . 2. St ..Kil»er.

Herd jgSOMJ
2 Loch , billig zu verkai f.Akademie» ?. 28 i ?!oül .

II
17.5 <Z!N Heiiiläch «. 6 Atm.
Ileb «rdrncl. 1300 mm
Turchtncfier, 4500 mm
Länge , wegen Anschaf¬
fung eine? grösteren zu
verkauf. Im Betrieb zu
sehen bis Anfang August.
C. Cfi . »silMZ? lk. S £ .

"ins
G . m . 6 . S. 6357aWoi ?aeh (Buden) .

Schreibmaschine
gebr .. in aui . Zustand ,
lxtt abzugeben Kling,
Huntbold,str . 24 . ZZ2475
Vahmaschme

(noch wie neu ) Zenkr .-
ÄV .. vor - u . rüclw . . schö-
ner Perlstich . w . Weazna
i . 9( . billig zu vorkauten .

Schaesser . Durlach .
Houvtllr. dl . V. B30813
Eine AckerhAte

3 .50X2.20 m ». t»trf. B«"
Näh. Göthkitr. 23M .. lkS .

Sin gnterbaltener
eis. Wendepfl -! g

mit 1 Rad zu verkaulen .
Müller. Brötzingen . !?!is-
marckstraste 32. B30777

m in
ist abzugeben. 12128

Drogerie Lang ,
Kaiferftr. 21.

Eine Anzahl
und kleinere größereB474SK
Kisten u . Stroh
zu verkauf. b« i A . Witt -
man » . WerdcrplaO 31.

Einige Hundert Meter
oecginnter Stacheiiirliht
einige Gartenpsosten
für Drahteinzäun .. sowie
t Trtr zweiteilig , je 2,40l -uUl, m breit u . 2,00m
hoch , zn verkk . S9307Ö9

? !ähereS 3 <6« ff« lftr. 30,
parterre . (Huben

Bier - mib
WemIagersSsier
von 10—50 Hikto , sowie
Wteinsiisser von 50—7l«
Liter zu »erkaufen
Ziiserti- ii . FzßhWdwg

SlnrHcttfie, Essenwein-
stralie 38. 11737

Moftsüster ,
gebrauchte, 20— 700 Liter .
Händig ab,»geb . B3060!)
8n« ' anSl8 . «ÄrLnketv ,

Wf>rzb«ra. Keiteriga!iel4
Für Küfer .

Ei» apösterer Posten
Daubbolz sllr 75aü und
Ständer geeignet, von
40 ccu bis 1 m lang, ist
z » verlause» bei ,zae .
Deininger. kono' !S ! >'in>
b . Breiten . B-17170

Zu verkaufe ^ :
gebrauchte Obstmblile .
auch als RÜbenmiiblc tu
verwenden. B47186

Bernd. Schneider . Kll
seret «»»aNviltr .̂ Zo«^.

einige gröbere , zu

8
verkaufen . 12812
ftaHsrft*. lS1 , Saften

SHö3JTOÜB5S3CH2?Kn£SIHHSÄEai
^u verkaufen :

t Tchcnik - t- tt-r 115X210 .
»» Schindel (Holzver -

tätitunü ) . 2 eiserne SCf«»
Cetüeliftsß»«.

Turnerstr . 15 . Darlan¬
den . itfeisen Z22480
3 FL ironleiilier.
Niifchaffuiigövreis 230 «
Stückzu 50 t̂ z. verk.»arlslr . 75 H . sV . Rra n .
RllschlllllWt, h ? l

^lia 'zu
verkaufe» bei Z22520

D . W. ?« inde -ter.
^>!vbeispeditjon .

51 Kni >cr » Alle« 51.
Gut erimitener

Wom - Wageg
mit abnehmbar. Bo .? bat
zu verkaufen D. aibeio .
Humboldtstr. 8 . B47578

(froher, itarker 2 rädr.vandwo ««» preiswert
lii verks. nvel« . «krönen-
iraiie 53 . ( II lks . « ♦""

3 ^ .Morißßjfigen
mit ii &tt . ikioct , ohne
Aeparatu r u . neu lackiert,
zu verkaufen . 12472

fJu«. Aschwaer,
Werderftr. 18. Tel. 2210 .
« thoner Ol «
.Minder - Oly"
ti . SvortwLgen zu verk».
Beiertheim . Breitestr . 73
Hth . 11. r . Pliilwe . r "

Herd
w i. .79, pari .$SOW Lahmer .

Schöner Kinderwagen
(Kaste»>vaacu> samt sei-
ner Auöstattnna aus aut
Sauie biÄia zu verkauf .

)!Mtelnftrtr <tc 34a, 2 . 2K -.
Schwor».

KfnßerHeSwi ! *4ensowie Klavpfportwa -i«»
mit Dach zu verlausen.
Lachnerstrahe 18, vart ..Ritrkdard. B47302

Man Privat
»U verkr . 2 grostc Stein -
tövse braun 25 u. 10 Str ..
Waschlia?nttur Steingut
ar . 25 ■'< RfuScntiiit ) tn.
Sink aus .ieschtaSen 15 M .
Gartentisch weist 12 M .
3 Sinrfitfmrfinre weist :1 30Ji. LixoleumlSuIer 2% m.
30 JL Kuftadstreiker Rost-
baar 8 Jf . Hrndtuchbalter
weist 5 M . 2 Baar Tllr-
untticten Wolle 30 M .
HiinaellMLet zum JUebeit
Blau 7 JI. Sftxtiifd und
Stechen neu 7JI . 40 Hefte
..Wochenschau" 6 M wen.
Wegzug. Ab 10 Ubr .
Schubert . Durlacher Allee
Nr. 15 . B47446

iju verkaufen :
S » eibe«viickke mit
Futteral u . Patr . - Zl«xtt^
S Siiss«r 150 u. 200 Ltr.'.tttricrfi , Hcmptstr . 43.
2 . Stock . 12400
ÜKUWjIZ !!' Kg.kWWM
gute War«, von 15' « m
Läng«, zu verkaufen,
VjI . .© »fice , Erbprinzen -
strafte 1 III. B4745L
Schöner Kelje?-Tep ?«.ch
4X5 n> zu verki. oder ein¬
zutauschen gegen kl., auch
deutsch. Fabrikat . 8 blan -/
weih geftr. l« in . Bursch « n -
jacken, 7 Borhemten . ein
i- aar Lack -Zugsiiel . (Sr .
42. z . verk . Frau Öberstlt.
Schmitt,Parkstr .21 . Z '--"

Toselgedeck,
Damast , mit Seruietten.

Kaffer lteÄect,
mit Servietten^

Bettevviche . Bettücher ,
geblümte Bettöe»ii«e .

kkülschbettbezstge. Sand-
tücher. elegante, türkische
<!ba!selo>igueoe ^c . S »m-
mcrklcid f . iung. Mädch ..
vlauer Ardeiisanzua.
alles neu. vreiswert »u
verkaufen . B30783
Kailerstr . >112 . 1 Trcvve.

v >'i ^errmann
Sapon . Sccscrsice
für 12 Person . (47 Teile!
zu verkaufen. B47504

Boeckbftr . 26 . III links .Standuhr
seltenes, vrimkvoll ?kacid-
stück. Bettstatt -ür Kind
bis zu 14 Labien , und 2
Hüiidwaaen (ein 4 - und
2rädri0ers zu verkausen .

uiclittacn. Hauvtstr 101 .
B « ckerin . Bickei. SSSOSOl
2 schöne, vm Silier ,

Dudeud 5fach leinene
Ktehkeaa« « Nr . 42, ganz
neit , billig zu verkaufen.Werner , iMrein«
strafe; 22 , II . 322513

üpfelraoi,
ca . 1000 Liter zu verkauf.

in Gemmingen .
Teiefou 22 . 322543

2 «r . Soffer , 2 Kraut
Ständer. 1 Lankov ?
Öte » . zu verk. Z22476
Hnr .iUKl , Schifferftr. 6

Segeltuch
weist », braun , ezcira stark,Lederabfäüe
und Rie« o«ze»«, . für
Schuhmacherund Sattler
geeignet , graue Lein -
n>a n J» . n e r i <0 i '' 6 e n cQualitäten billig zu
verkaufen . Sclrilfo-,
12408 Kaiierstraste 22"
Roh - Leinwand
für Anzüge . DeSe» .Schürzen , Borhünae .Stickerei?» . Futterlein-
waud per m zu 6 und
3 Ji verkauft Z21895Veücr , Karlsruhe . Äiu-
dolfstraste Nr . 21 .

Leinentlicher
zu verkaufen . B17562?chwin» . R -iiferstr . 53 . ->.
ZU Nerkaufsn

Eleganter, lila Damen-
wiuterbut mit echtem
Reiber. 1 Vaar weist-
leinene Hosen . 1 Militär-
mllne. iiir Schaffner vaf-
send . Nr. 57 . alles neu.billia zu Verla» ie» .St-iiistr . 7 . Stb . . 3. St ..Mastcl. Z22540

modernes ,
braunes Kostiim mit
Weste 200 Mk „ kariertesKsit -ivl 100 Mk . . dünkt .Kleid 50 Mk .. wafchfeid.« Jnic 70 Mk . B47454
Stesanienstraste 5 . 4 . St..« iitche « Sthnevr.

Spitzencape ,
aefixt.. 1 .0ff»i . was' e'^ icht .

Wagendeckenstofs,
S Siebfraaen mit Ecken imocn - ^" , :cNr 42 . 1 .fti :tbciiutlif£ r- mit ttctitt 4 «
miise zu verkaufen . ; UiCl. Sit » et*- .

Kcilcrallee 65, 2 . St .. I « ötliffttj
Witt . 822531 !

l .vê Pl«bK
- 'Att^U

1 Mies ZM I
1 ®otnmcvtl* '-9' M I

gricienLware . ,« » |indemfltttel, . i ««^ 1
Zilie zu verkamen .

SJraAt . SchefftUt-- Zs
3 . St . Hth . fe47*

»U»SSchöner
el«ga » t«r
Herrn , wie neu,
KriedenSstofi.
zu verkaufen.
Kaifer-Bliee 81.

Anzug
wie neu, Brii-densw «^
sllr schlanke sfigur ^ ,
abzugeben .
jtaiferltr. 03 . 7T . J P3&?
Anzüge s. mitt. E-K
An «tg für kurze v
Sigur . sowie ein
sllr kleine 'cbinatê »WW >
nene elegante » , « 45
i inübe Sc . 42.Ji . zu aerkaufcn. -W ;
itenftr . 51 . eine
Jost, -P ;

. .

Noch fast iteucrrp«"

HochM - AM
ntittl . Gr. .zulk *:r.tttti . ' 'Ot . zu uv . . ntLuisenstrahe 56
Sckiiis?!»».

Elegant. < »^ ^itSaM
n . flnünbet
L :idwi? -W !: »elm»r̂
TT. HSselr

Nehrock -NNZUA,
fast neu. für SrSn°«^»c
vi . 1. Smokina
vi verkaufen ^ F* rfL
Weber , HirsMr ^ -^

Ein Posten rofst*

als Tennisb»?« « "
wert zu rerkauf̂ .
1Z3 "4 Molikestra^- !'

neu.

» ■

1 fdilti. .qi .>il«ofe. n-
1 schw.
1 dkl.-ar !in . .verretit«

inamet. Jft „ .
8 Tt.- Araacn. »
1 fatö . Seit 11Ä. ^
2 » cLtübtr' iurfe.

und farbig , ^zu

HbS . . 1 . ■
Preiswert

5»
! sssasrsfci»
1 nrotic vole .
1 Mcüe MiMilr»»«-^
2 Paar (-- tlcfcldoi ..
2 !Ämstinas.An »ü<ie,
2 Herren -Anzvae. ^ Ki.
Z Paar Dchnurftictr»

1 Vaar
2 Paar Toun !-c

40— 14 . . . ... tl-J*
2 Nobrstiefel .

yssVa ^ S
Ä »S

3 Stock , lk«, ' - M,
Iftini-SlfS'ft

neu cinactrösteSüftt
Erertz «

S i rschftrasteJS^ -.- ^;
3Ü verkaufe ^^
K onditorwcke» .K NZx

schirme. ««»««
: St .. atcht—
.Hu per » ^(ttens

fen :
e u . fch 'Vflts qT?aW ' ,£

»idleritr .
B4730?

zu verkaukeui . stra^
3 . feto« • •gefltiAnzusehen

idict Speie _f
vorm
Etlicher
u .M Baar we>«ia
> DameuM- '-l

-TOT®0«"«vreiswert ' >>

tnttsmeie;
w ,I" .1-15

sofort

z . Wiener
strafte 6 .

Wolfsbunb ^
z» Ver ».

Waat fi&attct

ttir mittf . Gräfte u . eininc
1 ^

Paar geftr., lomtr HgijZl !S. p «
«chöne Damen 'chude. G ; ftI &
38—4(1, ,m vectanitu . Ä GekpiMdScböUlcr , Luise - ßiZ. acöOHitr * x*uiK »' - y

5043560 rtlü &T bS. lV. t- JÖ47SSi ! ' St.. &***>
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Statt Karten.
Todes -Anzeige .

e:nzigm
°

Sohn
m ^ a ' ^ gefallen , unseren lieben ,

Wilhelm Edelmann
saferer Krankheit am 31 . Juli , nachts 11 Uhr ,

»hfunj{c:]
nahezu 16 Jahren au sich in die ewige Heimat

Um stille Teilnahme bittet :
Familie Hans Edelmann
Restauration „zum Schlachthof".

Karlsruhe , den 1 . August 1919.

fflittac^ '
l ? r f̂ rdigunKJ Sonntag, den 3. ds . Mts .,«a«s 12 Uhr , von der Friedhofkapelleaus statt .

Kondolenzbesuche dankend abgelehnt.

Putz :
Tüchtige Zuarbeiten«
f . sofort ob . später gesucht

V . Naunrau « .vornehmer Dam - npuk
12428 Waldstr . 49.

AeltereS , solid ., ehrlich .
Allewmädchen .

das kochen kann , auf sof .
od . lv . Ana . gesucht . Zeug -
nisse erw . Frau Dießtin .

3Zv - i t ' enantt , rede¬
gewandte

12461

zum sofortigen Eintritt
gesucht . Borzustelleu ,oder Angebote mit Bill »,
Altersangabe und An -
gäbe der leitberia . Tätig -
fett an >8307 :11
Weinhaus . . Maxim "

D <»r »» ttad «.
Gcwcot ein iüua . . ver -

trauenswürdiaes
Sräulein

für einsacke Büroarbeit
ilauini . Ausbildung nickt
nötig ) und zur Mttbilse
in der Haushaltung , An¬
gebote unt . Nr . ,822536
an die Bad , Presse erb .

ten
^

die
^

Hnhm15, Kunden und Beka/m -

August Zachmann
n. h ,

Ms Kleinsteinbach
sich im

n
# pM„ 8chweren Leiden , das er

sanft Ver 3cWeden1st 0Ben ' morgen
Um stille Teflnahme bittet

Gattin :
* ncres !a Zachmann

und Kinder,
ramlUe Gast . Zachmann .

ausruhe , den 1 . August 1919 .
3»1 'jhr

^
stattttlinK ' ln ^et Sonntag

HtS a
ßf r'laus ; Ludwig -Wilhelinstr . 16,

m ^ echaniker . Elektriker ,
-Ui Schlosser . Dreher ,
Moniiire : c .. welche im
Beruf vorwärts streben ,
oerlangen kostenlos die
Brosch . „Ver neue S8m *'
u .i|nn . F . Onken , Bremen
E loderst »' . 18. « 1573

ner

Existenz !
Einträgl . Versand -

niederlage fiberträgt
leistnngsf . Firma ein .
strebsamen Herrn , der
selbständige Existenz
sncht . — Anohgeeign .
als lohnend Nebener¬
werb . Das Geschäft ,
welches regolm . Ein¬
nahm , bringt . ist leicht
in tnhren , da die not .
Unterweis , erfolgt n .
kann v . d. Wohnung
aus „betrieb werden .
ZnrÜbernahm . genüg ,
einige hundert Mark
Barmittel . Bewerbg .
unt . M . 1056 an
Daube & Co . , .

I « » In . « 17161

ftCIMCftt.
JJoljanite » Haag . Bor >
bolzstraste 30. 12448

Aelterer , selbständiger

Pflicht
111' ' erfüllen wir die traurige

Bfflr )ieben A - H . A . H . und

Karl Gross
Fabrikant in Wetzlar

2 ziemend in Kenntnis zu setzen .
Die K . B . „ Arminia " .
I- A . : Hans Meeß , F .-V.

r
arlsruhe , den 1 . August 191» .

^ ei ^ ^ Lung fand am 1 , August in
straßr 9ft Tom ^ ra uerhause , Silhöfer -

— 41Je 20 . aus statt . Z22651

sofort gesucht . 6311a
Maschinenfabrik
Carl Wezel ,

Psorzbeim - Brötzingen

° anks agung .

A& * Vie 'en Beweise herzlicher

taoßoliMinget '
Kegen« K

ln
u!° reic hem Maße ent -

^ ^ Sm C
w WUrden ' sprechen wir

sten & ®£e unseren tiefinnig -
if . i

S" BS0825
Karlsruhe , 2 . August 1919 .

amens der trauernden Hinter -
»j, oüebenen i

# n ® « rtha Reutlinger
«eb . Bühler und Kinder .

l/¥eTi 1 1TS *
1200 Ctr ffs , T

~ ®

«00 ei »
®»«sj ) cimer Naturwein 1917

500 öl " ? /vherer Naturwein 1917
i u ' »o n um

"
,1 • Martwer Rotoew 1918

r > an vreiswert und steuerfrei zu
* „ , _ _ 322523

bot

Si !® « . iE
« ' ^ züber ,** ' n ieder (Stöfee

. "Juten „ . erden
« 4753«

'* ^ « re,t

$ (
...Aierstist.
S ? Äfin ' In Kübeln

»fthir * ,
" 0™ ' - » 80707

* «r « . ft
ikati °n'

Vertreter
« cfurtii für vrima Schuh -
erkwe . Nur in den ein -
icklägigen Gelchäiten de
uenS einnefübrie Scrrcn
Wellen sick melden , Wcft.
Anerbieten u . Nr . 322473
au die . Badilcke Presse "
'rbeien .A . Mm
f « r Kurz -. Gal .- Schreib

waren . Spielwaren
, o,ort ncstiilit .

An « , unter Nr . 32175V
an die .. Bad , Prelle " .

Existenzsucheude
erbalt . vorzgl . Ausbildg .
i .Massage . Gymnaftik .La -
boratorium u Badciach .Lohnend . Verdienst . Pro -
Welt , b . Aufr .Nückporto .
kosten ! . Arbeitsnachweis
Fachschule Hugieue - I « .
stltut . B .-Baden . A1S33

Zwei tüchtige l>.S03a

SkipMra
finden dauernde Stel¬
lung bei

Reutti , & Göpper .
Pforzheim .

Kronprinzenstr . 2.

WWWWW 'A"! •

FeHerMer
find , beständ . Arbeit bei

» . W . Miethe .
ReinigunaSinftttut ,

Zühringerftr . Stj , vart .
122L2

Zum sofortig . Eintritt
wird von grofe . Firma
MittelbadenS eine tllcht .

gesucht . Angebote v . nur
bestemvfohlenen , an selb -
ständiges Arbeiten ge -
ivobnten Damen unter
Äir . SSlva an die „ Bad .
Vresse " erbeten .

Wir suchen per l . Sevt
eine tüchtige

Putzverkäuferin
UXd

eine erste
Putzarbeiterin

Osserten in . Bild , Zeug -
uisabschrifte » , Angabe d .
Älterd und der Gebalts -
aufvriiche au Kanfvans
£>. flomHitler & t! o . .
« ( «botfeatinra . « 1786

Fräulein
gesetzten Alters sucht
Farberei kiir Laden « nd
(»rvedition . Solche , die
schon in ähnlich . Geschält
tätig waren u . im :>iäl >en
beioandert sind , erhalten
den Vorzug . Angebote
mit Zengni sab schritten u .
Gehaitsausprüchen unter
12404 an die Geschäfts¬
stelle d , „ Bad . Presse " . 2 .2

Gei » ivt in Herr -
schnitt . Haushalt nach
Karlsruhe Bismark -
strake . zum 1 . Septb .
oder sväter

ucrfelife .̂ijöiin
die etwas Hausarbeit
übernimmt , ferner

Slmmccmööüjen
das nähen u . bügeln
kann . Tadelt . Berpfl .
n . Unterk .. hob . Lohn .
Ang . mit ĵeug » . an

Frau Vierlina .
H «rren « tb .

Haus Elsbech . 11848

Aelterc , alleinstehende
Dame sucht einfache

Stütze.
Zu erfr . unt . Nr . Z2ZS34
in der „ Bad . Presse " .

welches uäbcn . buaol » « .
servieren kann und ante
^ kuanisse beNdt , in Serr -
schastsbans aeaen boben
Lobn aesucbt . Än melden

rieaftr . 37 . S46958

Karlsruhe . Ettlinaerstrl
Nr . ^ a . 3 . ckt . 322468
Für berrschattl . Saus ,

batt wird sür 1 . Sevtem -
der ein durckmus , uver -
lässiges , ehrliches
Zimmermädchen

mit lanaiälir , 3eu !inissen
gesucht , welche im Nahen
und Plätten gut bewan
dert sein muk Gute Ber
vilegun « , Adresse er -
fahren in der . Badischen
Prctfc " unt . Nr . 12124 .

Gesucht für 15. August
oder 1 . September ein
ehrlich ., einsach . u . ileihig ,

Mädchen
erfahren iu Hausarbeit ,
als Hilfe für Küche und
paus . 6524a
Frau von Bolin . Gut
Vrohmberg . Gernsbach

Murgtal ( Baden ! .

Fleiß . örSeiltl . Mlhcn
für Küche u . Haushalts ,
bei hohem Lohn u . guter

H
» ärlSrude . Karlitr . 4ga

Sauberes , ordentliches
Mädchen

oder Aufwartung sofort
gesucht . Frau Moraeu -
steru . Draisstr .12 . il . « " ' *

Erfahrenes Mchen
oder Frau mit guten
Zeugnissen für vor - und
nachmittags gesucht .
3 " "" « «nalienitr . 24 . II ,

Suche für kleinen Saus -
halt tücktiaeö

Mädchen
sür Kochen und Sans -
arbeit am 15 . Aua . bei
gutem Lohn , 12385

Rieft . Amalieuftr . 17 . 1

Wegen Verheiratung
meiner Köchin suche ich
ein fleißiges

Mädchen
uelches selbständ . kochen

kann und Sansarbcit
mit übernimmt . 6513a

Frau E . Köhler ,
Eikenhandlnng ,

Ettlinae « lüladen ) .

Mädchen gesucht
für dauernde Stellung
oder znr Aushilfe von
9 - 3 Uhr . Eikenhut .
Gart - nstr . 34. I . B4743U

Ordentliches

Mädchen
für alle Hausarbeit ge -
sucht , « ch:aitaeS , Ziadi -
garteu -Restaurant . 12 >41

z Kxls ^ terasz ; !
Für unsere neuen «eschübt . Gebrauchs -

n «aiienartikel d . ied . Stadt - od . ^ aiidbewohuer
kanst . tüchtige energ . Vertr ., die ^ ager von
3 — fiOOO ^ unterhalt , u . für eigene Rechnung
evtl . m . Nnter -Rert . arbeiten , für ganz Baden
« efncht . Selten vorteilhaftes u . reelles Au -
gebot . Offert , uur v . ernsthasten Reslektanlen .
namentl . solch., die eine solide itristenz suchen
an Kaiser & EUson , Östeuburn i . Bad . A' "

Ltbeus-. lininll= hkI Hastpflicht- Lerfllhenlng.
In KarlSrub « ist per sofort bei uns die

Stelle eines

Insp © ls .tors
eu zu besetzen . Tüchtiger Fachmann kann anch

als Obsrbe « n : tsr Anstellung finden . <4eft . An -
geböte an die v »rneralaae »zLnr II . der Wik -
beim * in Mannheim B Tl. Nr -Zi . Vit757

Ziinger . löOdjcn
tagsüber ocrurfit . das den
jdau idalt erlernen möchte ,
Adresse zu ersrag . n , Nr
B4745N in der . Badisch ,
Presse " .

Ein
Mädchen

in der Sausb . erfabren
bei anier Bebandl . und
Bezahlung aus 1 . od , 15,
August gesucht . 120 '

Kriegs » ». 92. 1 Tr .

Wohnungstausch !
Meine 6 Zimmer - Wohnung . Räume 15-20 qra

aroh , mit Küche . Keller . Garten - Anteil , elektr .
Licht , Äliiete ^ 900 ,gegen ein "
Räumen ,

. Nähe des Schlosses , tausche
gegen eine S Zimmer -Wobnuns mit grvfteren
Räumen , neuzeitlich eingerichtet , in guier Weit -
tage . — Gest . Angebote unter Nr . 12373 an die
.. Bad . Presse ' erbeten . 2.2

Meine auf möbliert »

4Himmer -Mhnung
Näbe Miihlburger -Tor , suche ich aeaen eine un -
möblierte 4 —5 . 3immer - Wobnnng , womögltch mit
elektrischem StÄt . zn tauschen .

Miete eventl . auch « eine Villa in KarlS -
rnhe oder nächster Umgcbuua .

Ängebote iliiter Nr . Z22337 an die „ Babische
Presse " erbeten .

Gut möbliertes B ' '" '

Zimmer ,

Ebevaar . obne Kinder
laus dem Eliak verrrie -
bener Beamter ) , sucht in
Karlsrnbc oder näberer
Umgebung mit guter
Verbindung eine

3-1 lifflBI.-
Anaeb . unt . Nr . 5946548
an die Bad , Presse erb .

JOHatterin .
ßsrrefpoiföenfiit,
I . bilanzsichere Kraft .
Schretbm .. Stenogr . sncht
selbst . Stellung . KZeugn .

Augebote unt . B4lit >72
midie ..Slat ). Presse " .

an nur solid . Herr » sof .
zu vermieten . Kaisee »
ftrake IW . 1. Stock , ueb
Marktplatz . Hennböfer ^

^ leiSiaeS Mädchen
s. Sausarb . sof . gesucht

F . Herzig Äiibrinaer
strafte 28 B225R3

S!i<eiieit plöhtictier Er
fiann :nct m . Mädchen ?

tüchtige Aushilfe
für nnaef . 3 Wochen bei
gutem Lohn « et . 8 —9,
12— 2 U. 6 —8 . 12459

Hirsckltr . 144 , Iii

MttlnVchen
iaasüber sür sofort g »s.
B30781 Boeckditr . 7 .

Schul - Mädchen
au » gut , Familie tagSüb .
zu7 - läbrig . Mädchen « ei .
Katieritr , 124« . III . 12481

Hoher Nebenverdienst!
Pensionierter mittl . Beamter bezw . Kriegsbe -

schädigierfindetboheu Nebenverdienst durch Neber -
nähme der 'Vertretung einer auswärtigen Tages -
zettung für Karlsruhe nnd Umgebung . Angebote
erbeten unier Fi . M . 824 , an Rudolf SWofi« .

irantmrt a . M . AI 778

Hoher Verdienst !
Hausierer , ehemalige Briefträgerinnen . Kriegs

Invaliden erhalten loliuendeu Verdienst durch
Verkauf neuester Artikel , die überall gekauft
werden . Gest . Offerten unter F . K . 4 <86 an
Rudoli Mosse , Karlsrnlie i . B . AI (135

Frau jinn Spulen
« chinitgeö . Stadt

garteii - Restauraut . 12441

rifiraen
zum Bügeln kok. gesucht ,

Dampfwaschanstatt
Schorpp ,

Kaiier - Allee 37 . 12110

Für Reise u. Büro
sucht chem , techu . Fabrik in Mittelbaden einen
tüchtigen , dranchekuudigeu . ledigen

baldig . Eintritt . Auskübrl . Aug . m . GehaltSansp .
Nr . S4 «i2a an die BadHchrunter Preise erbeten .

jüngerer durchaus seibständigcr

Baufach - Kaufmann.
bilanzsicherer Buchhalter , gewandt , Korrespondent ,
für alle vorkommenden Arbeiten

sofort qesncht .
Ausführliche Offerten mit Bild , Zeugnis und

Gedaltsansvriichen unt . >2444 an d . .. Bad , Presse " .
ZHibilae , sebttiindige

Elektromonteurs
zum sofortigen Eintritt gesucht .

A . FHtteirer ,
« teltrizitätsaesekschaft r.s . b . H .<

Rkademiestraiie S» . 12362

Jnn ^ r » intellifl . Dame , die sich als

Laborantin
ausbilden will , kann in Fabrikslaboralorium
eintreten .

Ausführl . Angebote unter Nr . 12288
an die „ Badische Presse" .

Auf das Büro einci - GeschäslShauseo in
Konstanz zu sofortigem Eintritt

tücht. Stenotypistin
( mindestens 180 Silben ' gesucht . Nur Bewerber -
innen mtt besten Empfehlungen wollen sich melden .
Geil . Zulchristeu unt , 'Jlr . Kiafinn t». t -vcifc .

Axproli . Apotheksr
iucht ab 5 Uhr Vertre
tiniQ etc .
Vlngeb . mit . Nr . « 4747«
an die Bad , Preise ,

ESefcfriker .
Wo bietet sichgeterntem

Mechaniker . Ende 20er ,
Gelegenheit , sich gründl
in der elektr . Branche unt
gut . Beding , auszubild . ?

2inacb . unt . Nr, .' ',22578
an die » Bad , Pre >,e " .
21 jähr . Buchhandlnnas -
aedtiie , kalv ., bisher in
Sortiment nud Vertag
tätig , mit allen Kontor -
arbeiten vertraut , sucht
auf 1. Sept . oder 1. Okt
d . Is . pasicild . Wirknngs -
kreiS i . d . Äiätie B .- Baden .

Augeb . uut . ^ir . B3075l
au d >c .. Badiicke Presse " .

NNS FlMHm !
Laugjähr . Overmoutcur
u . Maschtueumeist . sucht
Stellung eventl . anch als
Maschinist ob . Betriebs -
montenr . Ossert . unter
Nr . Z22294 an die Bad
Presse erbeten .

Architekt
erste rllnttlcr , bes. Krail .
"mit Bangcwerle - u , ab -
gcichlossener Socbschulbit -
dnna . langiävr , Bau - u .
ivürovrariS . ^ rs . , . iämi -
liche» Arb , aus Büro n .
Baus «, i . guten ;U »nn .

sucht StellunA
Aiiöcboic u . Nr . S22285
a » die . Bad , Presse " er -
betcn ,

TßÄilie MttWgs 'Direiilcke
f. Blusen u . « leider v . 1 . Sept . nesucht .

Ich bitte hervorrag . besäbiv t̂e ? am - n .
die langjährige erfolgreiche Tätigkeit nach -
weilen können , um Äugebote mit Bld . Ge -
baltSaiispruchen u . Reserezizen . 12440

BlnsenhauS Weiss ,
KarlSruve . tiaiieritrabe 221 .

Ein tüchtiges . z .iverliissiaeS

Mädchen
ür « » che und SauS per 1 . Sevleider gesucht .

Gute Be '.znndluna und « ute Be -. al ?l « n «
- " " ^ ' « d « . r . -. . 12 . - Teleso .i 355.7

Ein junges , aus der Schule entlassenesMädchen
wird tagsüber als Beihilse in gute « Haus gesucht .
W «ndts !rahe 12 . rni » Telefon S557 .

Energisch . , tücht , Wert -
sührer mit Omonallicher
?7achschulbildui >g . feit 5
isoStcn in «roste * B . -
tricbc » tätia gewesen ,
sucht sich alsbald zu ver >
ändern , 3än SJotnv und
Alkordweien . sowie Ma -
schinen aut bewandert u .
ist Suchender znr Zeit in
leitender Stellung , An -
geböte unter Nr , B47246
an die Bad , Presse

28

Maurevpolicr ,
27 i'«abre alt . mit guten
Zeuguissc » , tu allen Ar
Veiten bewandert , Eriab
rnna in (! >>euv ' ioi ! ,

sucht Stellung .
Keil , Angebote unt . Nr

*0307 .17 a -> die . Badische
Bresse " er veteil .
Wo kann zuverläsjiger

Lhauffeur
Nabre alt . dauernde
JSell ^ ng

erbaltcn . damit dem
selben Geleaeiibeit ae-
boten wäre , sich zu ver -
beiraten , Angebote unt ,
Nr . B .I7182 an die Bad ,
Presse erbeten .

Slrztwitwe . 34 X , mehr ,
Iahr . als Schwester tätig .
Erfahi iiilg in soz . Arbeit ,

sucht Tätigkeit
evtl , a !S Leiterin eines
kl , KrankenbanieS oder
Privatklinik oder der « ! ,.
Möglichst Schwar <waid .

Zcugiiisse u . a , N . unt .
? ! r . IÜ429 an die »Bad .
Presse " ,
Besseres 7?ruitl . . durch

aus eriabren Im Saus
halt , sucht 'Ausnahme alS

Stü ^ e
bei kindert , Kam oder
einz . Dame , .SanUts , sa-
mil . Bebandlnng , Gest .
Angebote unter Ä22535
an die »Bad . Presse " .

» nk!es Ebevaar sucht
lohnende Heimarbeit ,
lMaiin Kriegsbeichädig '
ter ) , Angebote unt . Nr .
B47208 alt die . Badische
Preise " erbeten .

TüchtigeS , sauberes

Aachen
Küche : auch bewandert
am Bitfett . Zu erfragen
bei Gchuhuian » Dur -
tacder Allee 45. HHS. B "

Wut miibl . Wolin - n »d
« chtafzimmer an besseren
•Senn zu vermieten ,
1' tiefer , Karl Friedrichs »' .
Nr 1 . 3. Stock . Eingang
Hirtel . « 47.15«

MSbllertes . sonniges
Zimmer

an rnb . Serrn zu Verl»
Schwaiger . WrieaSHr . 244
III , t . . Garlenli , B .108.11

At N! öl !l . Zimvitt
IN auf sofort z» vcnuiet .
Kretfchinar . Adlerltr . 2 .

1 Trevve . nächst Schlost -
Vlatl 8830805

GutmSbliert . Zimmer
mit 2 Betten uns voller
Pension an zwei solide
Herren zu vermiete » .

Bachschmidt . Lachner -
strasie 1« , III . B474W

Gut «nöbl . Limmer
sosort zu vermieten .

Durlacherstr . i , ( f.. bei
Zi mmerma nn . 822509

ZimmerEinfach
möbliert .
20 .* , z. tietmict . 322564
Gau . Schillerst raste 50
Miibl .Mansardeuzimm .

an ordentliche ,> ran oder
Mädchen zu vermieten
gegen Hilfeleistung im
HauSbaU . 12457
StUdicr . vosteustr . 12. 111.

Xcfteä fiiofutsimmet
l vermieten . B47400
arlstraste 20. G <t .

Vcci
fü ,-4

DoualaSstr . 28, 1 it .
(Schmidt ! ift eln BM779
gut möbl . Zimmer
an Herrn zu vermieten .

Laiseisti . 14 » , 1 Tr .,
ist ein B47400

gut möbl . Zimmer
an soliden Herrn zu ver -
mieten . lHildenbrandl .

Wer vermietet oder »er«
»littest an Brantvaar
2 -

33 ! Riin . = 5B0 !?ng .
be ?w . 2 Limmer mit Ali - ,
chenbenützung auf 1 . Sev -
icmver ! Gest , Angeb , u .Nr . . :;22330 an die . Ba -
dische Presse " erbeten . ,
Nähe Waldftornstr wird

sauberer , leerer Raum
zum Aukbewabren von
Möbeln auf 1 . Sevt zu
mieten gesucht , Anaebore l
mit . Nr . 322550 an Sie i
. Bad Presse " erbeten . >

1—2 Zimmer
mSbliert , sosort zu mle « j
ten gesucht . 40 bis 90 . H '
niouatlich . Angebote nnt .
Nr . ,822345 an die . Bad .
Presse " erbeten . |

r 1 W » is
aeränmia und aut ein «
gerichtet , von

zwei Freunden i
sTaieermicter ) in nur
gutem Sause , möglichst
mit Penston , elektr . Ltcht .
West - od , Oltstadt . zum
1 . Oktober aes . Anaeb .
erb N!ii Preis unt , Nr .
B46942 an Bad . Presse .
ftch fuebe ein einfaches
möbliert. Zimne?

mit litochaeleaenbett für
2 Personen auf sofort od .
15 . Auaust . Annebote un¬
ter Nr . 2347552 an die
Bad , Preife erbeten .

Gesucht .
Best . Bürosräulein sucht
Mitte August , Auf . Sept .
möbl . Zimmer
wenn möglich m . Pension .

Angeb . unt . Nr . B4747S
an die . Bad . Presse " . .

Dimmer
gut möbliert u heizbar ,
von Geschäftsfräulein z.
1, Sevt . gesuchi , Angeb .
unt , Nr . 322538 an die
Bad , Presse " erbeten .

Student
sucht 1 oder 2
gut Ml . Zemmer

wenn möglich mit Klo -
vier iür sofort oder svä¬
ter , Angebote unter Nr . i
B47206 an die . BadUch -
Prefie " erbeten .

Schneiderin
« cht auf fpäter Stellung

in Dan » c » schneid «r , i .
Augeb . unter Nr . B4751H
an die . Badische Presse "
erbeten .

Zirkel 13 , III.
möbliertes Limmer mit
2 Weitstem , scvar . Ein¬
gang . iosort od , auf 15.
d . Mts , an sottd . » erm
'..Venn Schimmer . 3225 -tS

Kinderloses Ehepaar
sucht eiufach .inÄbiiert «S
Anumer mit Küche » -
benützung . am liebsten in
Mühlburg oder in der
Nähe . Angebote unter
Nr . B47334 an die „ Bad .
Presse " .

Weißzeug-
Näherin u . »liclerin sucht
Arbeit in » austcr dem
Hanse . Anaeb . unt Nr ,
B i7 iIIS an Aa k Presse

hell und geräumig ,
i . « edeuaehäud «
metner .Dol,zl >? ar -

beituuasfabrit
( l' oliitfaaerci », be¬
sonders günstige
Gelegenheit für

Schreiner
sowie anch andere
Handwerker , per
sofort zu vermieten .

Näh . 1.2453
F . Kern ,

Werderstraizc 87.

Wohnmigs -Taosch .
Schöne 3 ^ immerwohna

sSüdweststadt ) aeaen "
bis 4 3i » . i» : rwobn «»g in
der Mittelstadt , » tan
fchen gesucht , Angebote u ,
Nr . 322529 an die „Bad ,
Presse " erbeten .

II . uuci iconuiuii »
fuctit während d . Serien
vastende Beschästiguug .
Angebote erb .nnt , 32 . 537
an die „Bad . Presse "

Lcl ?rcrstockiter ,
21 »>abrc sucht Stellung
als Still « oder aucb als
(Hcfctlfchafterin zu .illeln -
stebeuder . älterer Dame
oder Serrn , Geil , Ange -
böte »nt . Nr 3.22229 an
die „Badifche Presse " er -
beten .

Wohnungs -
Tausch.

Grone 3 3 .-Wob » n »a .
» nmiitelbar a , Bierordl -
vad . aeaen 3 3 . Wotmung
tevtt auch 5 .•'. inunerl
Weft od . Südweststadt ^u
tauichen »"fucht . Näbcr .
Sr !,tit>cnstr . 4 . II . An -
znlevcn Sonntaa oder
Mittwoch 9 — 12 Ubr vor -
mittaa S , BJZüü 'i

2 clcfl. möbl . .limmer
tWohu - u . Schiaiz .l mit
elektr . Licht z . vermieten .
Anzusehen zwischen 12 u .
2 Uhr . » Inges ,
Dophieustr . 23 . « 47420

Wohn- n . SchiüsnMier
mit 2 Betten , ertl . guch
Schlafzimmer allein , zu
vermiei . üaiserallee St .
pari . lSoinegg ) . B .1077o

SCaiififiann
»9 Jahre alt — Kriegsteilnehmer — gewandter
Orggnlsator und Korrespondent , durchaus er -

fahren tm Klage - und ZivaugSvollstreckungLwesen
sowie im Verkehr mit Behörden , an selbständiges
Arbeiten gewöhnt , sucht pgss . Stellung in einer

bad . Stadt .
Gest . Angebote unter Nr . « 30851 an die „ Bad .

Presse " erbeten .

SVür die Verseliuiia eines
Verkaufs -

Häuschens
Wird ein Irtcmi arciaue -
icr Pia » von ca . 20 um
in verkehrsreicher Lade
zn mieten genuin . Gest .
Angebote mit Prci '-an
gäbe unter Nr . 322527
a11 dU' Bad . Presse ers'

Zu ukiete « aeiuch »
geräilmixeS

!ill !-Ätelitt
mit Nordlicht . Angebote
au Kunstmaler 12023

Zimmeriuanii ,
DraiSstraste 11 , pari

Welch ' Edeldenlender
würde iuugcin Ebevaar
mit 2 Kindern von 7 u ,
10 .̂ attren , iveicheS aus
Snglaiid slüchte» nnikite ,
n , dadurch Sab u Gut
verlor , eine 1 od , 2 3im -
nierwolinmm mit Küche,
oder Küch' nbenütiiing zn
niinebiubareni Preis ver -
mieten ? Miete kann ie-
wetlS vorausbezablt wer
den . Geil . AnNevote nnt ,
Nr . 322414 an die „Ba¬
dische Presse " erbeten .

Aiif 15 . August wird
einfach möbl . Zimmer
von rubig . Herrn gesucht .
Angebote mit Preisana ,
unt Nr , 322541 an die
..Bad Presse " erbeten .
dünner , rubiaer Arbei¬

ter sucht in der Midstadt
»tobt . , sauberes

Zimmer
oder Mansarde mit Kost
Augebote unt , Nr , 322528
cm die „Bad , Presto " erb .

Junger Kaufmann .
Dauermieter , sucht taub .Zimmer
bei netter Familie .

Geil . Angel ), st . 322504
a u die ..Bad , Pr esse " .

Herr sucht Näbe Kur »
veustrabc
rinfich möbl . Zi « mer .
Augeb . unter Nr . 322 —

nie . " ad . Presse .
Jung ., kindcrl ., ordentl .

Ehepaar (Beamter ! fucht
per sofort od . 15. August

möbl. Zimmer
mit kl. Küche od . Kücheu -
benübung in bell . Hause .
1 Bett kann gestellt werd .

Angebote mit Preis -
augabe unt . Nr . B47472
a n die „ Bad . Presse " .

Möbliert «»
Mavsardtnümmer

sofort zu mieten gesucht .
Änaeb . unt . Nr . » 47514
an die ..Bad . Presse ".

2—3 hell ?

iiiPQ - Ein
in ö gl iiiist Bahnbossnahe » fe. 'Statu
Zentrum für sosort gesucht .

Prei ^ ofserten unter ? ! r . HäHSa
an » ie „ Bndische Presse " .

2 M 'orfal ^ iäfes
(Warte
aesu "
. Bad

und EmvkangSzimmerl sofort zu mle ?» ..
i ch t . Gest . Augebote uuter Ä47 '>12 au die
>. Presse " erbeten .

4- 6 Zimier -WshMz
sofort zu mieten gesucht . Gest . Angebote unter
N r . 3847510 au die „ Bad . Presse " erbeten .

Besseres , jungeS Ehepaar sucht baldigst
gut möbl .

WiHi . Sdjlafpiiiei :
Bedingung : Kochgelegenheit , die aucb ev . neu her »
gerichtet wird , oder Mitbeuüvung der Kuch «.
Ilmbaukosten werden vergütet ! auch ev . Abtetk »
einer Wobuuug ^ — ^ liigebot « unter Nr . 322378 tat
die Geschäfts » -« -»» . . « » ». Presse " . 2L
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Geschäfts - Uebergabe .
Malner werten Kund- und Nachbarschaft zur
freundlich * Mitteilung ;, daß ich mein Geschäft

Brot- und Feinbäckerei Zirkel 26
»n Herrn Alb . Wandres

verkauft habe . Ich bitte , das mir langjährig
geschenkte Vertrauen aef denselben übertragen

zu vollen -

Hochachtungsvoll TH . GÄRTNER .

Geschäfts - Ernpfehlung
Bezugnehmend auf obige Mitteilung zur
freundlichen Kenntnisnahme , daß ich die

Brot - u. Feinbäckerei von Th . Gärtner
Zirkel 2 <5, käuflich erworben habe . Es
wird mein eifrigstes Bestreben sein , dasselbe
in alter Weise weiterzuführen und das werte
Publikum In nur reeller Weise zu bedienen .

Um geneigten Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll B47628

ALB . WANDRES , Bäckermeister .

-Wäsche
besortrt bei

8tägi £ er Lieferzeit

Lutfwisr-Wilhelmstr . ö
Kaiserstraße 34 u. 243
Gerwlgstraße 4<3
Amaüenstraße 15
Waldatraße 64
Wilhelmsirai3a f>2
Aucrustaetrsße 13
Schillerstraße 18
Kaiseraliee 37
GabclsbenreTstraße 1
Rheinsiraße 18
Durlach :
Hauptstraße 15

Waither Hermsdorf
American - Denti &t Z19674

staatl . in Illinois dipl . für Zahnhellkunde
Karlsruhe , Krligi -, Kiristr.- Ecke ( Karlstor )
Sprechstunden8—12 . 2—6 Uhr, Fernspr. 2476 .

Spezialitäten :
Regullarungen sehlefstahender
und Bleichnngen verfärbter Zähne .
Goldkronen und Bröckenarbelten .

| j] i> Ufji >7 Facharzt innerer beiden
j US »

™ II Lf Karlsruhe , Geonjfriedriolistr. 2. Ma«
( Eigene Fachheilmethode filr Frauenleiden, Weiß¬

fluß , starker Regel, Vorfall , von Nieren - , Harn -
| leiden , (ohneSpritz - und Schmierkur). Kropf . Gicht ,
jBeinieiden. Ohrlaufen , Bettnässen. Hämorrhoiden.

Broschüren: „Nervenschwäche"
, Aujendiag-

inoae"
, „Selbsiarzt" ä Jt 2 .

Piäsie , Zeichnungen
etc . schnellste u. beste Vervnelfältigunc hei 14709*
S . Thema tfflehf . Elekfr . Lichtpausanstalt

Kaiser-Allee 29. — Telephon 6026 .

Elektro - und Maschinen - Ingenieur - Büro

F . GLOOR & Co .
Telefon Nr.

1277 ladea - Badss . Telegr .-Aörssse :
Gloor Badenhadea

tnie6 . -t >06e,nro«atl .
Nttck^nblung , tict -

leihen kof . obneBorfvefen
H. Blume & Co .,HaaiSinii -si S. S2H547

geftbäfts - ömpfeblung .
Freundm und Gönner *, dieer¬
gebene MUteSuna . daß wir das

QaftJjaus dur „ Krone "
llimilfll III 1*1*•M»■•*•••••••••

Of Qergbau/en Qt
uiuMiNWiiMiiiiniiiiiiiHiHiiiii«mttmNii
käuflich erworben haben.

>las ~
Vtt-trhwm einer

"werten
Kundschaftsichern.

Festlichkeiten . — Großer Saal.
Ausflügler.

Mit vorzüglicherHochachtung
$ osef Singer u. frau
Zar Krone, Berghausen.

Z29S82

Englisch - Französisch
Spanisch Handelsfächer

einzej
Höchste"

Leitung : F . W . Nolle . 4734a
chst : Mont.. Mlttw. u Freit. 3 - 4,

ebenztmmer ..kiest. Frankeneck ".

Loop . Zureich fit .
Dekorationsmaler n . Anftreichergefchäft
Amallenstr . 13 Telephon 22

Spezfal -Gescblift für SebriJten
imd Plakatmalerei . B454SS

BaSiscIte KieiMlinife
Zirkel SO. Telephon 4120 .

ReparataMügei - u . RelisIpnssanHalt
> Instandsetzen sowie Umänderungen
sämtlicher Herren, u. Damengarderoben .
Prompte Bedienung . — Billige Preise .

Wolf Amstowski . um

Bin an bns ftSdlische Fernsprechnetz enge «
schlössen unter meiner früheren

Mr .

fflenerafoberreierfnfir Br 0 se ,
prak» . Tiirarjt

1S4W 7 7

Interaatio aaler
Mob eltransport

322534

7624
Vergrößerungen

in erstklassiger Ausführung , auch nach
schlechten Vorlaji -n . liefert Ihnen :: ::

Samson & Co .
Atelier für moderne Photographie .
Kaiserpassage 7. Ruf 547 .

Aufnahmen jed. Art in nur best . Ausführung .

HaltPiMen !
Male «». Anstreiche ?- t». Stmuiertapeiiec «

werden vromt u . billig ausgeführt von
MalsrgekchSft Saiil S&äefdroc *, «808

fflerberftrsfie 80 , (HJnfmttno SchiiHenstrabe ' S ) .

Nil . Grnisl . « lechmni a. MaQaL
Xelcf . 2251 Veiichenstr . 7 Telef 22St
UebernabM « kiimtlicher Bleck,- und Jnstatta -
tionSarbrite « . sowie alle uort » m «aesttesi Re¬
paratur - « tmter billigsten Vreisen . 8475

Genussreiebe Stunden durch
schöne Hausmusik
verschafft ein

♦

Reich * Auswahl
zu massigen Preisen .

HMnnrpr
Kaiserstr . 176 ,. maurer , Ecke Hirschstr .

Kataloge , sow . belehrende Schriften über das
Harmonium und die Hausmusik kostenlos .

ZigdzkmHtt , fjjiptniHfii ,
Fahrräder, AhrrMereismis

iteferu billigst 6040H.13.7

C . Denner Söhne
--- - Achern i . Bade « . -----

T5orbu > aren
R ^

arainre « aller « rt « erde « billiott
^

smS .

Südd . Korbwaren - Industrie ,
W « ederstrahe 84.

Heu ul . StrotL
su Kutter- und Streuzweck«»

, Gemüse aB8er Art
Rat » Weiß- Wirsingkohl.

Gelberüben
au (Steife » u . gutterzwecken

« nvstchlt in Wagenladungen von 60 Zentner an
Heinrich Reichevsteiu , Krachs«!.

Rewtorstrasie 12, Zelefen 670. 6880a
Ei «, xnb Berka» ! »ou Landesyroinktea .

■ oia ioioio ioioio ici

. 0
KS
0
«

l 0

! o

j,oi *2
ivO

Sadppiie , gocDnlineiim ,
Teerxrodiilile.

SlM ? sa§?hMpli >ltkii

Semeiilpialten
10820liefert

Rhein Asphalt « und
Zementplattenfabrck 8MH.

« arlSr « he »Haf < » .

> cs » cs » cs > o ■ o ■ o ■ o ■

Daniels Konfektionshaus
Telephon 1846 (12868 ) Wiihelmstr . 34.

WeißeWusen ^ zn . 75 an
färb . Musen WJw

'
jl 15 ™

Seiden - Piusen m
Seiden - Jacken

34 . 75 an
'an

Aichtkmcks Frsmhm
öüe ti. neue Mhaare. Wm-, SM- n
loröefliJ ^ lß ^ enJoplersÄ ^ Ä 1

]

Lumpen. A!leise« «. Ülilmeteile
lauft 11858«

ASisarn & W eissnvasin
S&»«iU « Bt . 37. lelep &o « 37:w .

Koksbrechei 1
in verschiedenen nK I onor

Grossen liefert du Ldger

| Varresbecker Eisenwerk j
Döring & HartojJ , Elberfeld .

Tel. 1800 (1307. A1640
Generalvertreter für Süddeutschland:

Obertngeoieur Friedr . Icke
Karlsruhe I. B . — Hirschstr . 116 .

Gegründet a
" 1884 ~

Möbel -

Spedition
Karlsruhe i . 55.

nur Kaiseralice 51
Verpackung — Aufbewahrung .

Selektiv - n .
Priv .

-Aoskunftel
Fr. IisrWrt?r. Z ft

eÄ
Arbeitet überall , « rmit«
telt alles . — Stellt alle
Slerichte unter Beweis .

!N»,ialitilt , ASS !̂
. uniil'luna beiond. AuS»
kiinite auch t . ÄuSlanie .
Ueberwachung von Bei -
Ionen, VaterschaftSer»
mitklangen . Edelcheid -
unjiSlatfict ! . Naeliiorŝ « .
n . iSei'Mwßcncn. (Sruier .
anonam . Brieffchreiber.
UeScrnafirnc tion Krimi»
nalfällen . Hilfe i . Straf »
fachen Besorgung v . Ber -
trauenangelegcnlit . aller
Art . Kulante Breite .
Prow . gratis u . srankv.

« ++ + + + * * * ❖ I !❖ ♦♦♦ » ❖«>♦ «►u

Ausführung 12063

öjftlfitr OftMip
für Wobnungen . der

IrsppefitaDiüiiilijüi BünsaltraRsfornialoren
Kostenooranfchltigegratis .

Krofies Lager und Auswahl in ^
Elektrisch ?« Mil Biigelüppgratt « %

null IeZeAchtknBöryerll .

Emil Schmidt Sc Ko ;? ?.
SCelefonrnf70

und 830.
©eBelftr. 8.

Katlerstr . 209.

Sparkochherde
in emaillierter und lackierter Ausführung ,

kombinierte Kohlen - « nd Gasherde .
Sas - Vack - u Grillapparate .

Hotelherde n . Spülküchen - Einrichlungen ,
Lager In Kievfsr -Waffcrschiffen u.
Ae « a» f«rti «« ug nach Mahangaben .

.MeMM Karl Ehreiser ,
Jnh . E . Koepfer , 10819

Tri eph . 207t . Karlsruhe i . B . Herrcnffr. 44

soiort lieferbar

Saurer , OaämSer ,

NMzmMW -Kulzg ,

2 — 5 Tonnen , Eisen - und Gummi¬
bereifung , neue Konstruktionen ,

betriebsfertig . 6415a
Oberrheinische

Automobil - Gesellschaft
vfroiburg i. Br.

Basier Landatraaso i '/2 .
Telefon Nr . 345 . Telegr .-Adr .: Orae .

Vertretungen .

Elefcfmcät © Sc^weissmaichinen *
Punictschweissmaschinen . Kettenschweissmaschinen .
Sturapiseiiweissrnaschinen , Länssnahtschweissmasch ..
Boden - od. Rundnahtschweissmaschinen , statt Nieten.
Schrauben , Falzen . Löten . Feuerschweissune , auto?.
Schweissung und Hartlöten . — Zeit - u . Geldersparnis ,
einwandfreie Arbeit . — Schweissprobestiicke werden
kostenlos g-eschweisst und zurückgesandt , Auskun"
über nötige Stromzufuhr , Prospekte und Offerten
kostenlos ; auf Wunsch Ingenieurbesuch .

Einbockvorgelege , die beste Transmission für Klein*
a trieb bis 5 PS ., Zahnradvorgelege für Elektro-
motoren , Reduktionsgetriebe , Riemenspannrollen -
Wellen , Lager . Riemscheiben sofort lieferbar . 650»

Wr . Kleider ,
Uniform «« , Gch «Se,
WeiSzeag . sowie

Möbel ,
einzeln u. ean »e ? auS-
haltong « l .TcvviÄe,Gar »
diue » kauft zu den
besten « 48218

MarkarateuÄ . 17 .

Leiter- uab gofcumagen
ltt allen
©rüften

«.Stärk .,
foti'te

Ä
etn»fieSlt

DtEiait
3 . ®cö .

Kaiserltr . 123.

d -
11713

InlfrlijWS

Httttil-sleAA.
zn btllta . VreUe«. . i

giiteif . Sptftfrj a^

Dreiiarbei ^

Äbervlwwt ^
H . WitzemK

Mü » ll>« rs . NbewN'

GebrauchteGebrauchte * t*
Blumeniope

aller « rt werde"
kauft bei „ - mWGärtnerei B . ®rP
Kaiserallc 75.

F . Bausback

O Weingroßhandlung 9
Amalienstraße 53 Telephon 1468

empfiehlt

Pfiis . Tischwein
rwrmwiimiii ii— ■mii i writ*

weiß
im Faß und Literflaschen

sowie 12240 .2,2

Kognak , Likör , Sekt .

! «»« » »»» :»» »»» »»»
kimMliiuse

au.S braun glasiertem
Steinzeua M
Gröben und

verflSieö.
W > zu haben
bei ~ 11078

K . Gössel, . ,
Sau

Materialien scsckdst .
xica &ficahe 8? (Hos) .

WlM - vWlM !»

. ssiiitois9871

neue Sendungeingetroffen

EicilSäteiil
' Mffls.

Kaiserstraße 209 .

Zigaretten!
iiliUSSS !ä !.!S!®illl!

föt Wieder»
Verkäufer!

ort -Haus
ntrai "Jmm >

DreSd »«
An d . Herzogin Garten 2.

Fernruf 1881»,
Telegr . iientralimoort

Dresden . A1727

Istdas .aulGggStster wiasensc ^Forschung JLceI | J*

SEM
3 Mk. durch AP

Süeft«* SaMcr
für getragene Kleider .
Schubc.Weihzeug. DUibel .
Aorbänge . Decken , ?ntn <
ven . Pavter . ylaschen.Keller« u . Sveicherkram.
I . Brief , Kafanenftr.

Blond , braun . ^

Fuhrleistungen !
Mit meinem Lastkraftwagen übernehme ich von
und « ad ) fttefiaer Gegend, fowle auch anSwärt »
Äuhrleiftunsen .
August Ziegler .

OtterSive ŝr bei üMttii : :teltf . n -2 . S475o

Antiker Schmuck
Antike Uhren

kauft zu höchsten Preisen.

B . Kamphues ,

4708

Wichtig für Behörden u. Privat ^
Kausbefttzer ^ sowie Baumeister

>̂ür den Ausbau von
Abteilung größer . Lokale zu

Dachwühnuiiaen nnd
e zu Kleinwohnungen .

Leichtwände/ ^ 2 '̂
.̂

Auch liefern wir gegen DringlllbkeftSbefchelntguna

Wandplatten und Tuffsteine .
Telefon 82JW.

Gebr . Ldffiatb , Aervtertstr - ß^ ..

LeistungSfiibiaeMetall -
warenfabrik luOtt Groß¬
abnehmer in »8 !ÖW0lo

Aluniiniumwaren .
Sauccnlöffel , «504a
SchSpslSffel . 2 ffltöRt«,
Schaumlöffel3 Trögen .
BrlchUff . Aussiihriing ,

Ott » « tbexf & MS ? *»
Loitsch b . Welda i . Tiiir .

Das ganze 3ahr
Wiederherstellung O « ! ßP
aller beschfidieten ' ,Za hl r ,«

Sroflcm La #er p|JÖP'
'

Ersatzteile
"

t

von A S5.—,
Gitarren

von Jl 20 .—,

In der eraten und
Karlsruher Puppe " "

üttttten
von .< 815.— fll| .
Zither« . Zieh-

Harmonita ,
Sorech-

SIv»arate «ad
Schal »v !»tte«

billigst. Z218SS

irabS V

H. Bieler SM
zwischen Douglas - und ' S

R»battm »r!<B̂

Wurst und M
«

. . . . . . z - » uM „K - NSA -? /,
'
. « » .

vor Verderben ^
Rezevt lenket
SMM6
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